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Servicezeiten der Ortsverwaltung:
Mo., Mi., Do., Fr., 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr.

Sprechstunde der Ortsvorsteherin:
Di. 16.00 bis 18.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung

Liebe Bohlsbacherinnen und Bohlsbacher,
amMittwoch vorigeWoche wurde der Grundstein für das neue Klinikum gelegt.
Mit der Grundsteinlegung ist ein wichtiger Meilenstein für unsere Region erreicht. Eine moderne und leistungsfä-
hige Gesundheitsversorgung für viele Jahrzehnte entsteht.
Viele Gäste waren angereist. Unser Landrat, Herr Erny und vier weitere Personen hielten ein Grußwort. In einer
Metallröhre wurden für die Nachwelt neben einer aktuellen Zeitung und einem Bauplan auch ein Glückscent in den
Grundstein eingelassen.
Hier zwei Fotos von Herrn Erny bei seiner Rede und von demGrundstein:

Wie Sie sicher schon erfahren haben, wird sich die Baustelle auf der B3 bei Windschläg noch bis in den Dezember
hineinziehen.

Am vergangenen Sonntag wurde bei uns in der Kirche schon vorgezogen Erntedank gefeiert. Ein schöner Brauch,
um die Dankbarkeit für das, was uns von Gott und der Natur geschenkt wird, zu zeigen!

Ich wünsche Ihnen allen ein schönes Oktoberwochenende.
Liebe Grüße
Nicole Kränkel-Schwarz,
Ortsvorsteherin

mailto:en@reiff.de
http://www.anb-reiff.de
mailto:ortsverwaltung.bohlsbach@offenburg.de
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MÜLLABFUHR

Mittwoch, 07.10.2026 Graue Tonne

Sondermüll
Sa., 10.10.2026, Offenburg, Parkplatz Messe, 9:30 – 15:00
Uhr

Apotheken-
notdienstplAn

Für Informationen zu Apotheken-Notdiensten

verweisenwir auf die Seiten der Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg:

https://www.lak-bw.de/Notdienstportal

Telefonisch ist der Notdienst zu erreichen unter
Tel. 0800 00 22 8 33 (vom Festnetz kostenfrei) und

in allenMobilnetzen
unter 22 8 33 (Kostenmax. 69 ct/Min).

Der Notdienst geht immer
von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr am Folgetag.

Jubilare

Allen Alters-und Ehejubiläen gratulieren wir recht herzlich
und wünschen zum Ehrentag alles erdenklich Gute, vor
allem jedoch Gesundheit.

Wichtige Mitteilungen
der OrtsverWaltung

Ortsverwaltung geschlossen
DieOrtsverwaltung ist vonMontag, 28.09.2026bisMontag,
05.10.2026 geschlossen. Ab Dienstag, 06.10.2026 sind wir
wieder für Sie da.
Ihre Ortsverwaltung Bohlsbach

Außensprechstunde des Pflegestützpunktes
Ortenaukreis, Zentrale Offenburg in

Bohlsbach
Am Donnerstag, den 15. Oktober bietet der Pflegestütz-
punkt Ortenaukreis, Zentrale Offenburg in Kooperationmit
der Ortsverwaltung Bohlsbach in der Ortsverwaltung von
9 bis 12 Uhr eine offene Außensprechstunde an. Interes-
sierte können in dieser Zeit in der Ortsverwaltung vorbei-
kommen.

Der Pflegestützpunkt ist eine neutrale und kostenlose Be-
ratungsstelle. Die Mitarbeiterinnen beraten und informie-
ren Menschen mit einem Pflegebedarf und/oder deren
Angehörige sowie alle Interessierten rund um die Themen
Pflege und Versorgung.

Schwerpunktthemen in der Beratung sind:
1. Fragen zu Pflegeleistungen (Antrag stellen, Höherstu-

fung, Pflegegrade, Leistungen, Anbieter, etc.)
2. Fragen zur ambulanten und stationären Versorgung
3. Schwerbehindertenrecht (Antrag stellen, Höherstu-

fung beantragen,...)
4. Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
5. Fragen zu den Themen Leben mit Demenz, Vielfalt der

Wohnangebote,..
6. Und noch vielesmehr.

Bei Fragen: Pflegestützpunkt Ortenaukreis, Zentrale Offen-
burg, Telefon: 0781 82-2337, -2531 oder -2593; psp-ortenau-
kreis@offenburg.de oder
www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de

Notrufe

- jeweils ohne telefonische Vorwahl -
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb.reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Informieren Sie Ihr Umfeld
über wichtige Ereignisse

0781/504-1465
anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

Nutzen Sie unsere
preisgünstigen
Familienanzeigen.

http://www.anb-reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:silke.wickert@reiff.de
mailto:anb.leserservice@reiff.de
mailto:anb.zustellung@reiff.de
mailto:kreis@offenburg.de
http://www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de
https://www.lak-bw.de/Notdienstportal
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Amtliche
BekAnntmAchungen

Reithalle Offenburg
Sonntag, 04.10.2026, 19:00 Uhr, Reithalle Offenburg
LJODAHÅTT
Norwegische Poesie zwischen Folk, Jazz und Rock
Am 4. Oktober 2026 gastiert das norwegisch-europäische
Musikensemble Ljóđahátt in Offenburg. Unter der Leitung
von Magne Håvard Brekke verbindet die siebenköpfige
Gruppe norwegische Literatur mit einer vielseitigen musi-
kalischen Mischung aus Folk, Jazz, Rock und traditionellen
nordischen Liedformen.
Zum Repertoire gehören vertonte Texte aus unterschied-
lichen Epochen der norwegischen Literatur von der Edda
und Henrik Ibsen bis zu modernen Autoren wie Tarjei Ve-
saas und Olav H. Hauge.

Der Name ist Programm. „Ljodahått“ bezeichnet ein altes
nordisches Versmaß und lässt sich zugleich als „Gesang
der Trolle“ übersetzen. Gesungen wird ausschließlich auf
Norwegisch, doch Sprache wird schnell zur Nebensache.
Zu der Musik nehmen kurze Moderationen und Projekti-
onen in deutscher Sprache das Publikum mit auf eine Rei-
se in die Geschichten und Klangwelten der norwegischen
Poesie.

Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2,
Tel 0781 / 82 28 00www.kulturbuero.offenburg.de,
www.ortenaukultur.de, www.reservix.de
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.

Mittwoch, 07.10.2026, 20:00 Uhr, Reithalle Offenburg
Pippo Pollina
„La vita è bella così com´è“
Der sizilianische Singer-Songwriter Pippo Pollina geht mit
seinem neuen Bühnenprogramm „La vita è bella così com’è
– Das Leben ist schön so wie es ist“ auf Tour durch Europa.

Seit mehr als drei Jahrzehnten prägt Pollina die europä-
ische Singer-Songwriter-Szene. Zahlreiche Alben, interna-
tionale TourneenundmusikalischeKollaborationen zeugen
von seiner kontinuierlichen künstlerischen Arbeit und sei-
ner besonderen Bühnenpräsenz.

Für das neue Projekt setzt Pollina auf einen kammermusi-
kalischen Klang. Gemeinsam mit der Cellistin Cécile Grü-
ebler, der Pianistin Elisa Sandrini, dem Perkussionisten
Gionata Colaprisca und dem Klarinettisten Roberto Petroli
verbindet er seine ausdrucksstarken Songs mit einer fein
arrangierten, vielseitigen Instrumentierung.

Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2,
Tel 0781 / 82 28 00www.kulturbuero.offenburg.de,
www.ortenaukultur.de, www.reservix.de
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.

UnsereVereine
Und GrUppen

TuS Bohlsbach

Aktueller Spieltag Saison 2026/27

Herren | Auswärtsspiele in Offenburg DJK
Sonntag, 04.10.2026
13:00 Uhr SG Ata Spor/DJK Offenburg II – TuS SG II
15:00 Uhr SG Ata Spor/DJK Offenburg – TuS SG

A-Jugend | Heimspiel in Ebersweier
Samstag, 03.10.2026
16:00 Uhr SG Durchbachtal – FC 03 Radolfzell

B-Jugend | Auswärtsspiel in Ortenberg
Samstag, 03.10.2026
15:00 Uhr SG Ortenberg – SGWindschläg

C-Jugend | Heimspiel in Bohlsbach
Freitag, 02.10.2026
18:00 Uhr SG Bohlsbach – SG Hanauerland

D-Jugend | Heimspiel in Bohlsbach
Samstag, 03.10.2026
13:00 Uhr SG Bohlsbach – FV Zell-Weierbach

E-Jugend | Auswärtsspiele in Schutterwald
Sonntag, 04.10.2026
Ab 09:00 Uhr Bezirksturnier SGWindschläg

Auf geht́ s zum TuS!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Infos zu den Senioren- und Jugendmannschaften
finden Sie unter www.fussball.de

Ergebnisse des letzten Spieltags:
Herren | TuS SG – SV Nesselried 0:0
Herren II | TuS SG II – SV Nesselried II 5:4
A-Jugend | SF Eintracht Freiburg – SG Durbachtal 5:1
B-Jugend | SGWindschläg – SG Hofstetten 0:5
C-Jugend | JFV Rheinau-Lichtenau – SG Bohlsbach 12:2
D-Jugend | SV Zunsweier – SG Bohlsbach 3:5

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönes
WochenWochenendeende

http://www.fussball.de
http://www.kulturbuero.offenburg.de
http://www.ortenaukultur.de
http://www.reservix.de
http://www.kulturbuero.offenburg.de
http://www.ortenaukultur.de
http://www.reservix.de
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Der Klang der Demokratie Performance am
2. Oktober im Salmen

Der Salmen lädt zu einer musikalischen Performance im
Rahmen der Langen Nacht der Demokratie am 2. Oktober
2026 um 19 Uhr ein. Unterstützt von der Stiftung Orte der
deutschen Demokratiegeschichte bringt „Freiraum Syndi-
kat“ ein multimediales Performanceprojekt auf die Bühne,
bei dem auch das Publikum eine wichtige Rolle spielt.

Wie klingt Demokratie? Kann Musik gesellschaftliche De-
batten anstoßen? Und welche Rolle spielt jede und jeder
Einzelne für das Zusammenleben in einer offenen Gesell-
schaft? Diesen Fragen geht das bundesweite Musikprojekt
„Klang der Demokratie“ in einer multimedialen Klangwelt
nach. Die etwa 60-minütige Performance verbindet klas-
sische Musik, Improvisation, elektronische Klangwelten,
Sprache, Videokunst und interaktive Beteiligung zu einem
außergewöhnlichen Konzerterlebnis. Das Publikum wird
dabei nicht nur Zuhörer, sondern Teil einer gemeinsamen
künstlerischen Erfahrung. Demokratie wird nicht erklärt –
sie wird gemeinsam erlebt.

Veranstalter des Projekts ist das Freiraum Syndikat gUG
unter der künstlerischen Leitung von Lukas Dreyer. Ge-
meinsam mit einem variablen Ensemble von Musikerinnen
und Musikern entwickelt das Projekt neue Formen kultu-
reller und demokratischer Vermittlung. Im Mittelpunkt
steht die Idee, Musik als gemeinsamen Erfahrungsraum zu
nutzen, in dem unterschiedliche Perspektiven sichtbar und
hörbar werden.

Bereits seit 2025 tourt das Projekt in ganz Deutschland
über die Bühnen. Die Veranstaltung in Offenburg findet in
Kooperation mit der Landeszentale für politische Bildung
Baden-Württemberg statt. Der Eintritt ist anlässlich der
Langen Nacht der Demokratie frei.

An diesemAbend sind außerdemauch die beiden aktuellen
Sonderausstellungen im Salmen – „Schwestern, zerreißt
eure Ketten! Frauen und die Revolution 1848/49“ und „Das
Miteinander mitbestimmen – Fragen zu Demokratie und
Freiheit“ kostenlos zu sehen. DasHaus ist an diesemTag bis
21 Uhr geöffnet.

Tickets:Aufgrund der begrenzten Platzanzahl wird umAn-
meldung an salmen@offenburg.de oder unter
https://eveeno.com/311237749 gebeten.

Kultur
Michael Paul liest aus „Rauch überm Land“
Historischer Roman über Freundschaft, Unternehmer-
tum und die politischen Umbrüche der Weimarer Repu-
blik

Am Dienstag, 6. Oktober 2026, um 20 Uhr ist der Lahrer
Autor Michael Paul mit seinem historischen Roman „Rauch
überm Land“ zu Gast in der Stadtbibliothek Offenburg. Der
Roman bildet den Auftakt zu einem großen historischen
Zweiteiler und verbindet historische Faktenmit einer span-
nenden Geschichte über Freundschaft, Familie, Unterneh-
mertum und eine Gesellschaft im politischen Umbruch.
Im Mittelpunkt stehen zwei bedeutende deutsche Unter-
nehmerpersönlichkeiten: Ernest Feist, ein jüdischer Ta-
bakfabrikant aus Straßburg, der 1919 nach dem Ersten
Weltkrieg im badischen Lahr die Roth-Händle gründet, und

Philipp F. Reemtsma, Erbe eines aufstrebenden Hambur-
ger Zigarettenkonzerns. Inspiriert von wahren Begeben-
heiten erzählt Michael Paul von den Jahren zwischen 1918
und 1933 – einer Zeit, die vonwirtschaftlichen Krisen, politi-
schen Spannungen und der zunehmenden Radikalisierung
der Gesellschaft geprägt ist.
Michael Paul wird auch die historischen Hintergründe sei-
nes Romans erläutern und dabei Einblicke in die Entste-
hungsgeschichte der Roth-Händle und die gesellschaft-
lichen Verhältnisse derWeimarer Republik geben.
DerEintritt kostet imVorverkaufderStadtbibliothek6Euro,
ermäßigt 4 Euro. An der Abendkasse beträgt der Eintritt 8
Euro, ermäßigt 6 Euro.

Filmabend und Filmgespräch zum Tag der Deutschen
Einheit
Die Unbeugsamen 2 - Guten Morgen, ihr Schönen!

Der 3. Oktober ist der „Tag der Deutschen Einheit“. Mit
einem Filmabend erinnern wir am Samstag, den 3. Okto-
ber um 20 Uhr im Salmen an die deutsche Wiederverei-
nigung und feiern die beeindruckenden Lebensleistungen
der ostdeutschen Frauen und ihren Kampf um Chancen-
gleichheit in der DDR.

"Frauen, wenn wir heute nichts tun, leben wir morgen wie
vorgestern." Annemirl Bauer, 1984

Mit seinem Film „DIE UNBEUGSAMEN“ setzte Regisseur
TorstenKörner denPolitikerinnenderBonnerRepublik und
ihrem Kampf um politische Teilhabe ein filmisches Denk-
mal.
Mit „DIE UNBEUGSAMEN 2 – GUTEN MORGEN, IHR SCHÖ-
NEN!“ richtet er seinen Blick auf die andere Seite des Ei-
sernen Vorhangs und zeichnet ein lebendiges Gruppen-
porträt ostdeutscher Frauen aus den verschiedensten
GesellschaftsbereichenderDDR. 15 selbstbewussteFrauen
erzählen, wie auch im Land der staatlich verordneten
Gleichberechtigung trotzdemdas Patriarchat regierte und
schaffen damit ein kraftvolles Kaleidoskop der Geschlech-
terbeziehungen im Arbeiter- und Bauernstaat.

ImAnschluss an den Film freuenwir uns auf denAustausch
mit dem Publikum undmit unserer Gästin Dr. Louise Moss-
ner. 1984 in Dresden geboren und aufgewachsen, lebt Lou-
ise Mossner heute in Straßburg und arbeitet als Richterin
am Amtsgericht Offenburg. Mit ihr wollen wir über ihre
eigenen Beobachtungen und Erinnerungen ihrer Familie
sprechen und uns gemeinsam fragen, welche Frauenbilder
unsere Kindheiten prägten und wie sie unser Frausein viel-
leicht bis heutemitbestimmen.

Diese Veranstaltung findet als Teil der Reihe „Filmge-
spräche“ in Kooperation mit der Evangelischen Erwach-
senenbildung, dem Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg,
dem BUND, der VHS Offenburg und der OE Gleichstellung
Stadt Offenburg statt.

Tickets:Abendkasse 5€/ erm. 3€

Samstag, 10.10.2026, 20:00 Uhr, Foyer Reithalle Offen-
burg
Blue Deal – Blues-Rock Band

Die Blues-Rock BandBlueDeal kommt am 10. Oktober 2026
in das Foyer der Reithalle Offenburg. Musikalisch verbindet
die Formation kraftvolle Grooves, markante Gitarrenarbeit

mailto:salmen@offenburg.de
https://eveeno.com/311237749
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Städtische Galerie Offenburg
MIND THE GAP
Langer Kunstabend

Am Freitag, den 9. Oktober 2026, lädt die Städtische Gale-
rie Offenburg von 18 bis 22 Uhrwieder zum Langen Kunst-
abend ein – diesmal in der aktuellen Ausstellung MIND THE
GAP. Geboten werden Kurzführungen, Musik und Getränke
an der Bar.

Die Ausstellung MIND THE GAP widmet sich dem span-
nungsvollen Austausch zwischen künstlerischen Gene-
rationen. Skulptur, Malerei und Fotografie begegnen sich
als eigenständige Ausdrucksformen, die Erfahrungen der
Vergangenheit mit Fragen der Gegenwart verbinden. Die
Ausstellung versteht Diversität als Vielstimmigkeit – ge-
prägt durch unterschiedliche Lebenswege, Haltungen und
künstlerische Handschriften. Verschiedene Bildsprachen
treten miteinander in Dialog: mal im Einklang, mal im be-
wussten Gegensatz. Der Zwischenraum ist dabei kein lee-
rer Bereich, sondern ein Ort der Auseinandersetzung. Hier
verdichten sich Unterschiede und Gemeinsamkeiten, hier
werden Kontinuität und Veränderung zugleich sichtbar.

Am Langen Kunstabend kann man die vielschichtige Grup-
penschau in besonderer Atmosphäre erleben. Den ganzen
Abend über wird die Musik von DJ Trevilord die Besuchen-
den begleiten. Er legt unter anderem Downtempo, Latin,
undBreakbeat auf. Die Kurzführungen finden um 19 und um
20:30 statt.

Eintritt und Führungen sind frei!
Keine Anmeldung erforderlich.
Infos unter 0781 82 2040 oder per Mail an galerie@of-
fenburg.de

Kultur
Mittwoch, 14.10.2026, 12.30 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Kulturpause Transportwege der kolonialzeitlichen Ob-
jekte

Am Mittwoch, den 14.10.2026 um 12.30 Uhr, lädt das
Museum im Ritterhaus zu einer 15-minütigen Kurzführung
in der kolonialgeschichtlichen Abteilung ein.

Heutzutage werden neue Objekte einfach im Museum vor-
beigebracht, große Objekte werden manchmal auch vor
Ort abgeholt, wieder andere erreichen uns auf dem Post-
weg. Das war früher kaum anders. Allerdings kamen Ob-
jekte aus Übersee nicht als Luftfracht, sondern auf dem
Seeweg und anschließend per Bahn nach Offenburg. Hi-
storische „Eilfrachtbriefe“ dokumentieren „Kisten“ und
„Gebinde“, die aus Ländern wie Bolivien, Brasilien, Papua-
Neuguinea oderAustralien ihrenWeg in dieOrtenau gefun-
denhaben.WelcheObjektewie insMuseumkamen,wird an
einzelnen Beispielen gezeigt

Kostenlos
Mit Susanne Leiendecker-Piegsda
Anmeldung erbeten an museum@offenburg.de oder Tel.
0781 82 2577..

Mittwoch, 14.10.2026, 15.00 Uhr – 16.30 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Druiden, Barden, Helden. Keltische Lebenswelten

und eine raue, wandlungsfähige Stimme. Die Songs erzäh-
len Geschichten aus dem Leben und beziehen Haltung zu
aktuellen Themen. Mehrere erfolgreiche Auslandstour-
neen, unter anderem in Großbritannien, haben Blue Deal
auch über Deutschland hinaus bekannt gemacht.

Zur Besetzung gehören der Gitarrist Tom Vela, Jürgen
Schneckenburger, Willi Macht und Blues-Veteran Joe Fi-
scher (ehemals Cadillac Blues Band). Die unterschiedlichen
musikalischen Erfahrungen und Generationen prägen den
eigenständigen Stil der Band.

Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel
0781 / 82 28 00 www.kulturbuero.offenburg.de, www.or-
tenaukultur.de, www.reservix.de
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.

„Alzheimer, Demenz was nun?“
Einführung in dasKrankheitsbild, Diagnostik undThera-
pie
sowie Autofahren und Demenz

Bei Menschen im höheren und hohen Alter kommt es
nicht selten zur Entwicklung einer Demenzerkrankung.
Die häufigste, aber nicht die einzige Ursache ist die Alzhei-
mer- Krankheit. Andere Ursachen sind z.B. die Lewy-Kör-
perchen- und die Pick-Krankheit, aber auch Schlaganfälle,
Schädigungen der Blutgefäße bei Bluthochdruck und Stö-
rungen der Zirkulation von Nervenwasser können zu einer
Demenz führen.
In dem Vortrag am 12. Oktober um 18.30 Uhr wird Herr
Prof. Dr. Klaus Schmidtke beschreiben, was Demenz genau
bedeutet, wie sie entstehen kann und verläuft, welche Pro-
bleme sich den Erkrankten und ihren Angehörigen stellen
und welche Vorbeugungs- und Behandlungsmöglichkeiten
es gibt.
Ein Thema, mit dem sich sicherlich viele Angehörigen be-
schäftigen müssen, ist die Frage, ob Autofahren mit einer
Demenzerkrankung noch möglich ist. Prof. Dr. Klaus Sch-
midtke wird in seinem Vortrag darauf eingehen, dass es
zwingend erforderlich ist, das Autofahren aufzugeben,
wenn die Fähigkeiten dazu nicht mehr ausreichen und er
zeigt auf, welche Fähigkeiten für das Autofahren wichtig
sind. Viele Betroffene können oder wollen dies nicht ein-
sehen, was in den Familien zu quälenden Auseinanderset-
zungen führen kann. Klaus Schmidtke zeigt auf, welche
rechtlichen und praktischen Konsequenzen sich bei redu-
zierter Fahreignung ergeben und wie die Kommunikation
dazu zwischen Arzt, Betroffenen und Angehörigen ausse-
hen kann.
Der Vortrag wird als Hybridveranstaltung stattfinden, d.h.
man kann persönlich zur Veranstaltung ins ANNA imAnna-
von-Heimburg-Haus, Kornstraße 3, Offenburg kommen
oder online von zu Hause aus teilnehmen.
Zur online-Teilnahme ist eine vorherige Anmeldung unter
offenburg.link/veranstaltungenANNA oder Telefon 0781
82-2337 unter Angabe der Emailadresse verpflichtend. An-
meldeschluss ist Sonntag, 11. Oktober.
Die Teilnehmerzahl im ANNA ist begrenzt.
Der Veranstalter ist das Demenz Netzwerk Offenburg und
Umgebung, das sich für Unterstützungs- und Hilfsmöglich-
keiten aber auch durch Informationsveranstaltungen für
Menschen mit Demenz, deren Angehörige, Interessierte
und ehrenamtliche Helfer einsetzt.
Der Eintritt ist frei.

http://www.kulturbuero.offenburg.de
http://tenaukultur.de
http://www.reservix.de
http://fenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
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Am Mittwoch, den 14.10.2026 um 15.00 Uhr, lädt das
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder ab 9 Jah-
ren in der archäologischen Abteilung ein.

Fast jeder kennt Asterix und Obelix, die Gallier, die sich ge-
gendie Römer zurWehr setzten. In unsererGegendhießen
die Gallier Kelten. Die Kinder bekommen in diesem Kurs
eine Vorstellung vom Leben der einheimischen Kelten, von
ihrem Glauben und ihrer Gesellschaftsstruktur, bevor die
Römer kamen.
Anschließendwerden keltische Glücksbringer gestaltet.

5 €
Mit Maya Sandhaas
Anmeldung (bis Vortag 14 Uhr erforderlich!) unter 0781- 82
2577 oder perMail anmuseum@offenburg.de

Donnerstag, 15.10.2026, 16.15 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Ausstellungseröffnung „Ganz rein!“

Am Donnerstag, den 15.10.2026 um 16.15 Uhr, lädt das
Museum im Ritterhaus zur Eröffnung der Pop-up-Ausstel-
lung „Ganz rein!“ in derMikwe Offenburg ein.

Wir eröffnen am 15.10.2026 feierlich in Gegenwart des Fo-
tografen Peter Seidel die Sonderausstellung „Ganz rein!.

Die Wanderausstellung präsentiert die beeindruckende
Bilderserie des Frankfurter Fotografen Peter Seidel zu
verschiedensten Mikwen aus ganz Europa. Mikwen sind ri-
tuelle Tauchbäder, die nach religiösen Vorgaben errichtet
und genutzt werden.
Mit seinen Arbeiten ist es ihm auf eindrucksvolle Weise
gelungen, das „Geheimnis Mikwe“ zu entmystifizieren, und
zugleich die private Atmosphäre des Ritualbads als spiritu-
eller Ort einzufangen.
Die außergewöhnlichen Blickwinkel, die Peter Seidel für
seine Mikwen-Serie gewählt hat, ziehen den Betrachter
ganz in die Tiefen vielfältiger Bauwerke rein – von der An-
tike bis heute.

Um 20:15 Uhr findet eine kostenlose Führung in der Son-
derausstellung „Ganz rein!“ statt.

Treffpunkt: Innenhof Mikwe, Glaserstraße 8, Offenburg
Kostenfrei
Dauer der Ausstellung: 16.10.2026 - 03.10.2027
Ort: Mikwe Innenhof, Glaserstraße 8, 77652 Offenburg
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de
oder Tel. 0781 82 2577.

Donnerstag, 15.10.2026, 16.00 Uhr
Salmen Offenburg
Kick-off Mittendrin – Jüdisches Leben im Südwesten

AmDonnerstag, den 15.10.2026 ab 16.00 Uhr, lädt der Sal-
men zur Eröffnung der Veranstaltungsreihe „Mittendrin –
Jüdisches Leben im Südwesten“ ein.

Jüdisches Leben ist seit Jahrhunderten Teil der Geschichte
und Gegenwart Baden-Württembergs – vielfältig, lebendig
undmitten in unserer Gesellschaft.

Mit „Mittendrin. Jüdisches Leben im Südwesten“ beginnt
ein landesweites Kooperationsprojekt, das Museen, Kom-
munen, jüdische Gemeinden, Schulen, Gedenkstätten, Kul-
turzentren, Vereine

und viele weitere Partner miteinander verbindet. Gemein-
sam machen wir jüdische Geschichte, Kultur und Gegen-
wartmit unterschiedlichen Formaten an zahlreichenOrten
im Land sichtbar.

Am 15. Oktober 2026 wird die Reihe mit einem feierlichen
Festakt um 18.00 Uhr im historischen Salmensaal offizi-
ell eröffnet. Sie sind herzlich eingeladen!

Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Haus
der Geschichte Baden-Württemberg statt.
Das detaillierte Programm ist auf der Website des Salmen
einzusehen.
Kostenfrei
Aufgrund der begrenzten Platzanzahl bittenwir umAnmel-
dung an salmen@offenburg.de

Samstag, 17.10.2026, 10.30 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Kleindenkmale - barrierefrei

Am Samstag, den 17.10.2026 um 10.30 Uhr, lädt das
Museum im Ritterhaus zu einer kostenlosen Führung zu
den Kleindenkmalen in der Offenburger Innenstadt ein.

Sie werden oft nicht bewusst wahrgenommen, die Denk-
male, Plastiken, Wandbilder und Brunnen einer Stadt. Den-
noch prägen auch diese Kulturträger das Stadtbild mit. Sie
gliedern sich in eine Vielzahl unterschiedlicher Form- und
Funktionsgruppen, wie Brunnen, Skulpturen, Plastiken,
Wegkreuze, Denkmale für Personen oder geschichtliche
Ereignisse. Viele dieser Denkmale sind vertraut, weil man
ihnen täglich begegnet, doch es ist fraglich, ob sie auch
immer bewusst wahrgenommen werden. Der Rundgang
durch die Offenburger Innenstadt rückt diese Kleinode
fachkundig in den Blick des Betrachters.

Diese Führung ist barrierefrei.
Treffpunkt: Museum im Ritterhaus, Haupteingang, Ge-
richtsstraße
Anmeldung bis Vortag 17 Uhr an museum@offenburg.de
oder Tel. 0781 822577.
Dieses kostenlose Angebot gilt nur für Einzelpersonen und
Paare.

Sonntag, 18.10.2026, 11.00 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Führung „Ganz rein!“

Am Sonntag, den 18.10.2026 um 11.00 Uhr, lädt das
Museum im Ritterhaus zu einer Führung durch die neue
Sonderausstellung „Ganz rein!“ in der Mikwe Offenburg/
Glaserstraße 8 ein.

Die Pop-Up-Ausstellung „Ganz rein!“ Jüdische Ritualbäder.
Fotografien von Peter Seidel“ wird präsentiert in unmit-
telbarer Nähe der Offenburger Mikwe, einem herausra-
genden Kulturdenkmal der Stadt Offenburg. Mikwen sind
rituelle Tauchbäder, die nach religiösen Vorgaben errichtet
und genutzt werden.
Die außergewöhnlichen Blickwinkel, die Peter Seidel für
seine Mikwen-Serie gewählt hat, ziehen den Betrachter
ganz in die Tiefen vielfältiger Bauwerke rein – von der An-
tike bis heute. Mit seinen Arbeiten ist es ihm auf eindrucks-
volleWeise gelungen, das „GeheimnisMikwe“ zu entmystifi-
zieren, und zugleich die private Atmosphäre des Ritualbads
als spiritueller Ort einzufangen.

mailto:salmen@offenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
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Veranstaltungsreihe DORT – Donnerstags in der Ortenau
Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit kuli-
narischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei
Themenführungen, stimmungsvollen Sundownern oder
musikalischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he DORT – donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt un-
serer Region auf besondereWeise zu erleben.

Am Donnerstag, 8. Oktober 2026, finden folgende Veran-
staltungen statt:

Kappelrodeck: Wandern mit andern -
unterwegs mit Albert!
Seien Sie dabei bei einer geführten Wanderung mit Wan-
derführer Albert Schneider. Die Tour rund ums Rot-
weindorf ist 14km lang und überwindet 415 Höhenmeter.
Treffpunkt: 9:30Uhr, Hauptstraße65, 77876Kappelrodeck.
Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr unter tourist-info@kap-
pelrodeck.de oder 07842 8021712. Festes Schuhwerk wird
benötigt. Vesper und Getränke bitte selbst mitbringen.

Kehl: Kehl - der große Rundgang –
Mit Besichtigung des Festungsmodells
Kehler Geschichte ist Weltgeschichte: Anhand von interes-
santen Gebäuden, spannenden Familienschicksalen und
mal witzigen, mal ernsten Anekdoten, werden 1000 Jahre
deutsch-französischer „Beziehungsgeschichte“ lebendig.
Dabei lernen Sie die französische Festungsstadt des 17.
und die badischeWeinbrenner-Stadt des 19. Jahrhunderts.
Treffpunkt: 15 Uhr, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Teilnahme-
gebühr: 16,90€. Anmeldung erforderlich. Infos unter
www.reservix.de, Tourist Information Kehl oder bei Reser-
vix-Vorverkaufsstellen. Führung inkl. Headset, nicht barri-
erefrei.

Zell am Harmersbach:
„Wo Hahn und Henne den Tisch decken"
Entdecken Sie die faszinierende Welt der Zeller Keramik!
Thematische Führung durch das malerische Zeller Städtle
bis hin zum Storchenturm. Auf dieser 1,5-stündigen Tour
erfahren Sie spannende Geschichten und Hintergründe
zur traditionsreichen Keramikproduktion in Zell abgerun-
det mit Schwarzwälder Tannenlimonade und Zeller Hahn
und Henne Gebäck. Treffpunkt: 15:30 Uhr, Rundofen (Park-
platz), Fabrikstraße 1, 77736 Zell a.H.. Teilnahmegebühr:
9,50€. Anmeldung bis drei Tage vor der Veranstaltung un-
ter 07835 6369240 oder tourist-info@zell.de. Mind.5 und
max. 25 Teilnehmer.

Offenburg-Zunsweier:
Kräuter für Küche und Gesundheit
Sie begegnen uns auf Schritt und Tritt - Wildkräuter, man-
che nennen sie auch "Unkraut". Wir lernen sie zu schätzen
undwie sie verwendetwerden.Mit den gesammeltenKräu-
tern stellen wir eine leckere Kräuterbutter her, welche wir,
je nach Wetterlage, auch gleich verkosten. Treffpunkt: 17
Uhr, Wanderparkplatz Nächstenbach, Offenburg-Zunswei-
er. Teilnahmegebühr: 15€. Anmeldung bis einen Tag vor der
Veranstaltung unter Waltraud.Maier@PureWiese.de oder
0781 9489012. Dem Wetter entsprechende Kleidung tra-
gen.

Oppenau: Oppenauer Städtle-Hopser
Die Oppenauer Gastronomie und das liebenswerte Städt-
chen präsentieren sich bei diesem kleinen Spaziergang
mit einem saisonal wechselnden 4-Gang-Menü inkl. korre-

Die Sonderausstellung ergänzt den Besuch der Offenbur-
ger Mikwe auf herausragende Weise, da die Vielfältigkeit
und Gemeinsamkeiten derMonumente erfahrbar werden.
4 €
Treffpunkt: Mikwe Innenhof, Glaserstraße 8, Offenburg
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de
oder Tel. 0781 82 2577.

61. Ortenauer Warentauschtag lädt zum Stöbern und
Tauschen ein

Offenburg, 22. September 2026 – AmSamstag, 10. Oktober,
findet der 61. OrtenauerWarentauschtag statt. Die beliebte
Tauschbörse bietet die Gelegenheit, gut erhaltene und
noch brauchbare Gegenstände weiterzugeben.
DiesenHerbst sindessechsVeranstaltungsorte: Ettenheim
- Stadthalle, Haslach i. K. - Markthalle, Schutterwald - Mör-
burghalle I, Lahr - Ortenauhalle, Nesselried – Rebstockhalle
und zum erstenMal in derMehrzweckhalle in Kehl-Kork.

DieWarenannahme erfolgt von 13 bis 14:45 Uhr, dieWaren-
ausgabe von 15 bis 16 Uhr. Abgegebene Gegenstände müs-
sen gut erhalten, sauber und funktionsfähig sein.

„Wer beim Warentauschtag mitmacht, kann damit einen
Beitrag zum Ressourcen- und Klimaschutz leisten. Das
Prinzip ist einfach: Jeder kann Waren anliefern, unabhän-
gig davon, ob er etwas mitnehmen möchte oder nicht. Die
Anlieferung ist kostenlos. Wenn um 15 Uhr die Warenaus-
gabe beginnt, kann jeder so viel mitnehmen, wie er tragen
kann – egal, ob er etwas gebracht hat oder nicht.Wer etwas
mitnimmt, zahlt einen einmaligen Mitnahmepreis von drei
Euro pro Person“, erklärt Melanie Dieterle, Abfallberaterin
beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis.

Typische Artikel sind Geschirr, Gläser, Besteck, Küchenge-
räte, Kochtöpfe, Spielzeug, Taschen, Körbe, Rucksäcke, De-
koartikel, Stühle, Kleinmöbel, Schlittschuhe, Inliner, Schlit-
ten, Werkzeug, Bastelbedarf, Bücher, Spiele, Schallplatten,
Elektrogeräte, Dreiräder und vielesmehr.

Nicht angenommen werden verschmutzte oder beschä-
digte Waren, sehr alte Elektronikgeräte – insbesondere
Bildschirme und Drucker –, nicht mehr tragfähige Klei-
dungsstücke, Ski und Skizubehör, Matratzen, Federbetten,
Teppichböden, Autoreifen, DVDs und Videokassetten.

Die Warentauschtage haben sich von kleinen Anfängen zu
einer beliebten, kreisweiten Veranstaltung entwickelt. Je-
desMal bringenundholenweit über tausendBesucherWa-
ren ab und tragen so zur Abfallvermeidung bei. Bürgerini-
tiativen und Vereine organisieren die Veranstaltungen vor
Ort mit Unterstützung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft
und einiger Bürgermeisterämter.

Ergänzend gibt es drei Ortenauer „Geschenkt!”-Häuser so-
wie eine kostenlose Online-Verschenkbörse. Hier können
ganzjährig gut erhaltene Waren weitergegeben werden.
Alle Informationen dazu finden Interessierte unter www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de oder bei der Abfallbera-
tung unter der Telefonnummer 0781 805 9600.

http://abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
mailto:museum@offenburg.de
http://pelrodeck.de
http://www.reservix.de
mailto:tourist-info@zell.de
mailto:Waltraud.Maier@PureWiese.de
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spondierenden Getränken. Treffpunkt: 17:30Uhr, Bistro Pa-
villon, Poststraße 1, 77728Oppenau. Teilnahmegebühr: 63€.
Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr unter 07804 4836 oder
www.renchtal-tourismus.de. Diemax. 16 Teilnehmer gehen
auf eigene Faust.

Offenburg: Schwestern, zerreißt Eure Ketten! Führung
durch die Sonderausstellung
Die Revolution von 1848 war auch eine Revolution der
Frauen. Sie wollten die unsichtbaren Ketten zerreißen, die
ihr Leben bestimmten. Bei der Führung durch die Ausstel-
lung erfahren wir mehr vom Leben der Frauen, von ihrem
Einfluss auf die Gesellschaft und ihren Zielen in der Revo-
lution. Als geselligen Abschluss lädt der Salmen mit einem
Freigetränk zum Verweilen und Plaudern. Treffpunkt: 18
Uhr, Lange Straße 52, 77652 Offenburg. Teilnahmege-
bühr: 6€ (Kinder kostenfrei). Anmeldung bis einen Tag vor
der Veranstaltung unter salmen@offenburg.de oder 0781
822701.

Sasbachwalden: Wein & Bier
Genießen Sie Wein und Bier mit Spitzbuckel bei Alde Gott
Winzer in Sasbachwalden. 5 Weine, 5 Biere, Straßburger
Wurstsalat mit Brot, Mineralwasser. Treffpunkt: 18:30 Uhr,
Talstraße 2, 77887 Sasbachwalden. Teilnahmegebühr:
60€. Anmeldung unter weinerlebnisse@aldegott.de, 07841
20290 oder auf derWebsite.

Veranstaltungen des Ernährungszentrums Ortenau im
Oktober 2026

Koch-Workshop des Ernährungszentrums Ortenau:
„Regionale Küche mit Genuss“
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt interessierte Ver-
braucherinnen und Verbraucher am Donnerstag, 1. Ok-
tober 2026, von 18 bis 21 Uhr zum Koch-Workshop in die
Küche des Ernährungszentrums Ortenau, Prinz-Eugen-
Straße 2 in Offenburg, ein.
Unter dem Motto „Den Ortenaukreis genießen“ bereiten
die Teilnehmenden aus regionalen Bio-Lebensmitteln ein
herrliches Menü zu. Ziel ist es, ihnen regionale Bio-Lebens-
mittel vorzustellen und praktische Tipps zu geben, worauf
sie beim Einkauf und bei der Zubereitung achten können.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Bio-Mu-
sterregion Mittelbaden+ statt, die den Aufbau regionaler
Bio-Wertschöpfungsketten unterstützt.
Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro. Die Teilnehmerzahl
ist begrenzt. Solange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist
eineAnmeldungüber dasKontaktformular auf der Interne-
tseite des Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de
möglich.

Koch-Workshop des Ernährungszentrums Ortenau:
„Kulinarische Resteküche – Köstlichkeiten aus Über-
bleibseln“
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt am Donnerstag, 8.
Oktober 2026, von 17 bis 20 Uhr zu einem Koch-Workshop
zum Thema „Kulinarische Resteküche – Köstlichkeiten aus
Überbleibseln“ ein.
Im Alltag passiert es schnell: Die Mengenplanung passt
nicht, oder es bleiben kleine Portionen übrig, für die auf den
ersten Blick keine Verwendungmöglich scheint. DerWork-
shop setzt genau hier an und vermittelt den Teilnehmenden
kreative Tipps und Tricks, umÜberbleibseln ein zweites Le-
ben zu schenken.
„Reste sind kein Abfall, sondern wertvolle Zutaten für neue
Kreationen“, so die Referentin des Ernährungszentrums.
Unter fachlicher Anleitung lernen die Teilnehmenden, wie

sie Reste durch geschicktes Haltbarmachen oder die Kom-
bination mit frischen Zutaten in schmackhafte Gerichte
verwandeln können.
Ziel ist es, den bewussten Umgang mit Lebensmitteln zu
fördern und einen praktischenBeitrag zur Vermeidung von
Lebensmittelabfällen zu leisten.
Die Kosten betragen 10 Euro. Anmeldungen sind über das
Kontaktformular auf der Internetseite des Ernährungszen-
trums unter www.ez-ortenau.demöglich.

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau:
„Neue pflanzenbasierte Ernährungsempfehlungen“
Im Online-Vortrag zum Thema „Neue pflanzenbasierte Er-
nährungsempfehlungen“ am Dienstag, 13. Oktober 2026,
um 17:30 Uhr stellt die promovierte Ernährungswissen-
schaftlerin Silke Bauer vor, was hinter den neuesten Ernäh-
rungsempfehlungen steckt. Interessierte erfahren, wie sie
pflanzliche Lebensmittel ganz einfach und genussvoll in ih-
ren Speiseplan integrieren können.
„Ob Sie bereits pflanzlich essen oder einfach neugierig auf
neue Impulse sind – dieser Vortrag bietet wertvolle Ein-
blicke für alle Interessierten. Ziel ist es, die pflanzliche Viel-
falt in den alltäglichen Speiseplan zu integrieren, ohne auf
tierische Lebensmittel zu verzichten“, betont dieReferentin.
Eine Anmeldung über das Kontaktformular auf www.ez-
ortenau.de ist bis zum 11. Oktober nötig. Die Teilnahme ist
kostenfrei, die Teilnehmerzahl begrenzt. Die Veranstaltung
findet online statt. Die Zugangsdaten werden den Teilneh-
menden per E-Mail zugesendet.

Online-Vortragdes ErnährungszentrumsOrtenau: „Ein-
führung der Beikost“
Einen Online-Vortrag zum Thema „Einführung der Beikost“
bietet das Ernährungszentrum Ortenau am Mittwoch, 14.
Oktober 2026, um 18:30 Uhr an.
Frühestens ab Anfang des fünften Monats, spätestens
aber ab dem siebten Monat sollten Säuglinge den ersten
Brei bekommen. Der Energie- und Nährstoffgehalt in der
Milchnahrung reicht nun nicht mehr aus. Die freie Ernäh-
rungsreferentin Ingrid Vollmer-Haug gibt in ihrem praxis-
orientierten Vortrag wertvolle Tipps zur schrittweisen Ein-
führung der Beikost.
Alle interessierten Eltern sind herzlich willkommen. Die
Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Solange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine Anmel-
dung über das Kontaktformular auf der Internetseite des
Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich.
Die Zugangsdaten werden den Teilnehmenden per E-Mail
zugeschickt.

Koch-Workshop des Ernährungszentrums Ortenau:
„Ortenauer Apfelvielfalt“
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt interessierte Ver-
braucherinnen und Verbraucher am Dienstag, 20. Okto-
ber 2026, von 16:30 bis etwa 19:30 Uhr zum Workshop
„Ortenauer Apfelvielfalt“ in seine Lehrküche, Prinz-Eugen-
Straße 2 in Offenburg, ein.
Die Ortenau ist für ihren Obstanbau bekannt; besonders
groß ist ihre Apfelvielfalt. Anhand unterschiedlicher Re-
zeptewirdausprobiert,welcheApfelsorten sichgutweiter-
verarbeiten lassen. Dass Apfelstrudel nicht nur mit „alten
Sorten“ gelingt, wird Referentin Ilse Hille in der Lehrküche
zeigen. Zudem werden süße und deftige Gerichte rund um
den Apfel gekocht. Der Abend beginntmit einer kleinen Ap-
felverkostung.
Die Kosten betragen 10 Euro. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Solange freie Plätze vorhanden sind, ist eine Anmel-
dung über das Kontaktformular auf der Internetseite des
Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.demöglich.

http://www.ez-ortenau.de
http://ortenau.de
http://www.ez-ortenau.de
http://www.ez-ortenau.de
http://www.renchtal-tourismus.de
mailto:salmen@offenburg.de
mailto:weinerlebnisse@aldegott.de
http://www.ez-ortenau.de
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Polizeipräsidium Offenburg

Polizeipräsidium Offenburg
Tipp der Polizei: Radfahren mit Helm? Aber sicher!
Die Folgen von Verkehrsunfällen beim Radfahren sind häu-
fig schwerwiegend.
Machen Sie keine Experimente! Mit einem richtig ange-
passten Fahrradhelm lassen sich Kopfverletzungen ver-
meiden odermildern. Unser Gehirn ist daswertvollste, was
wir haben - schützen wir es!
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen:
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung
zuhause an.
PolizeipräsidiumOffenburg, Referat Prävention,
0781 / 21-4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Öffentliche
Bekanntmachungen

Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau
Ein leichtes Miteinander – Einführung in die Gewaltfreie
Kommunikation
Die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau lädt zu
einem Seminar zur Gewaltfreien Kommunikation (GfK)
nachMarshall B. Rosenberg ein. Die Teilnehmenden lernen,
unerwünschtes Verhalten respektvoll anzusprechen, Kritik
nicht persönlich zu nehmen, eigeneWerte klar zu vertreten
und Gespräche auf Augenhöhe zu führen. Grundlage des
Konzepts sind Authentizität und Empathie.
Termin: Freitag, 23.10.2026, 18 bis 21 Uhr, und Samstag,
24.10.2026, 10 bis 17 Uh
Ort: Evangelisches Gemeindehaus Offenburg, Poststraße
16
Leitung: Monika Knaus, Dipl. Soz.-Päd., CNVC-zertifizierte
GFK-Trainerin, Coach undMediatorin
Kosten: 120 Euro
Anmeldeschluss: 16.10.2026
Informationen und Anmeldung: www.eeb-ortenau.de,
Tel. 0781 93222930.

AUSSTELLUNG:

Kurzform:

„Heimat suchen – Heimat finden“
Was bedeutet Heimat? Mit dieser Frage haben sich Kinder,
Jugendliche und Erwachsene aus der Ortenau im Projekt
„Heimat suchen – Heimat finden“ beschäftigt. Entstanden
sind persönliche Texte, Bilder und Collagen, die von Erinne-
rungen, Ankommen und Zugehörigkeit erzählen.
Die prämierten Beiträge werden im Rahmen der „Langen
Nacht der Demokratie“ am Freitag, 2. Oktober 2026, ab
18 Uhr auf dem Rathausplatz in Offenburg vorgestellt.
Die Teilnehmenden werden dabei für ihre Arbeiten ausge-
zeichnet.

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen Erkrankungen

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und
Beschwerdestelle für psychisch krankeMenschen und An-
gehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, so-
wie einmal imMonat in Präsenz zur offenen Sprechstunde.

Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Er-
fahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Gene-
sungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiat-
rischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin
zusammen.
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen
der Schweigepflicht.

Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen
gibt es unter www.ortenaukreis.de.

Die Kontaktdaten für Achern sind:
• ibb.achern@ortenaukreis.de, Telefon 0152-36276639
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu hinterlassen.
Die Sprechstunde ist jeden ersten Montag imMonat von 14
bis 16 Uhr in den Räumen des Caritasverbands Vordere Or-
tenau e.V., Karl-Hergt-Straße 11, 77855 Achern. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Die nächste Sprechstunde ist am 05. Oktober 2026.

„Projekt ICH“ – Die individuelle Beratung für die beruf-
licheZukunft am07.Oktober 2026 inderVHSOffenburg

Die Berufsberatung im Erwerbsleben in der Region Orte-
nau berät Bürgerinnen und Bürger neutral und kostenfrei
bei allen Fragen rund um die beruflichen Perspektiven und
Entwicklungsmöglichkeiten auf dem individuellen Berufs-
weg:

Sie sind erwerbstätig,machen sichGedanken über eine be-
rufliche Neu- oder Umorientierung und suchen nach Mög-
lichkeiten?Siesinderwerbstätig, interessierensich füreine
berufliche Weiterentwicklung und suchen Orientierung?
Sie stehen nach Ihrer Familien- oder Pflegephase vor dem
beruflichen Wiedereinstieg? Sie möchten gerne einen Be-
rufsabschluss nachholen? Sie schließen demnächst eine
Ausbildung oder ein Studium ab und wissen nicht, wie Sie
beruflich Fuß fassen können?

Wir richten unsere Angebote an Ihren Bedürfnissen aus
und entwickeln gemeinsam einen passgenauen Weg. Im-
meramerstenMittwochdesMonats von 15bis 18Uhr findet
die kostenfreie Sprechstunde im Kulturforum der Volks-
hochschule Offenburg (Amand-Goegg-Straße 2, Raum 101,
EG) statt. Der nächste Termin ist am Mittwoch, den 07. Ok-
tober 2026 von 15 bis 18 Uhr. Anmeldungen sind möglich
per E-Mail unter: oberrhein.bbie@arbeitsagentur.de.

mailto:oberrhein.bbie@arbeitsagentur.de
http://www.ortenaukreis.de
mailto:ibb.achern@ortenaukreis.de
http://www.eeb-ortenau.de
http://www.gib-acht-im-verkehr.de
mailto:offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
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Anschließend ist die Ausstellung vom 5. Oktober 2026 bis
31. Januar 2027 in derVolkshochschuleOffenburg zu se-
hen. Begleitend erscheint ein Buch mit allen eingereichten
Beiträgen, das für 5 Euro erhältlich ist.
Das Projekt wird von der Evangelischen Erwachsenenbil-
dung Ortenau in Zusammenarbeit mit weiteren Partnern
durchgeführt und von der Offenburger Bürgerstiftung
St. Andreas sowie der Regionalstiftung der Sparkasse
Offenburg/Ortenau gefördert.

Ultrakurzfassung:
„Heimat suchen – Heimat finden“
Kinder, Jugendliche und Erwachsene aus der Ortenau
zeigen in Texten, Bildern und Collagen, was Heimat für sie
bedeutet. Die prämierten Arbeiten werden am 2. Oktober
2026 ab 18 Uhr auf dem Rathausplatz Offenburg im Rah-
men der „Langen Nacht der Demokratie“ vorgestellt. Die
Ausstellung ist anschließend vom 5. Oktober 2026 bis 31.
Januar 2027 in der VHS Offenburg zu sehen. Begleitend
erscheint einBuchmit allenBeiträgen zumPreis von5Euro.

Filmvortrag Kolumbien
von UlrichWieland und Annette Schoop,
am Freitag 16. Oktober 2026 um 19:00 Uhr im Gemein-
dehaus der Auferstehungsgemeinde, Hölderlinstraße 3,
77654 Offenburg
Zweimal reisten Ulrich Wieland und seine Ehefrau Annet-
te Schoop in den letzten 10 Jahren nach Kolumbien. Nach
Jahrzehnten des Kampfes gegen die Drogenmafia ist Ko-
lumbien seit dem Waffenstillstand mit der Guerilliabewe-
gung FARC ist Kolumbien ein weitgehend befriedetes Land
geworden, das auch für Touristen zunehmend attraktiv ist.
Kaum ein anderes Land in Südamerika ist so vielseitig und
facettenreich. In dem Film erleben Sie die pulsierenden
Großstädte Bogotà und Medellin, einsame Bergregionen,
die Tatacoa-Wüste, die exotische Karibikregion mit Car-
tagena als Zentrum, präkolumbianische Stätten, den be-
rühmten Karneval in Pasto und vieles mehr. Grandiose
Landschaften, die vielfältigen Völker und ihre Lebenswei-
sen, aber auch kulturelle Errungenschaften aus präkolum-
bischer Zeit und aus der spanischen Kolonialepoche wer-
den in dem Film lebendig.
Der Eintritt ist kostenlos, Spendensammlung zugunsten
der Erdbebenopfer in Venezuela.

Waldkircher Orgelschlemmerwochen vom
1. – 18. Oktober

mitGenussbrücken insElsassund„BonappétitSélestat“
Die Waldkircher Orgelköche stellen ihre 28. Orgelschlem-
merwochen unter das Motto „Bon appétit Sélestat – Ge-
nussbrücken ins Elsass“. Die sieben Küchenchefs haben
sich vom 60-jährigen Jubiläum der Städtepartnerschaft
anregen lassen und wollen vom 1. bis 18. Oktober mit ihren
Restaurants eine kulinarische Note und Brücke in die 60
km entfernte Partnerstadt im Elsass bauen.
Als Teil der Waldkircher Orgelwelt verbinden die Kü-
chenchefs Handwerkskunst und Orgelbau mit Essen und
Genießen. Mit den seit 1999 ins Leben gerufenen Orgel-
schlemmerwochen gibt es erneut ein Gewinnspiel mit Ein-
trittskarten für den Europa-Park, Schwarzwaldzoo und
Baumkronenweg und Gutscheinen der Buchholzer Winzer
und Orgelköche..
Infos. www.orgelwelt-waldkirch.de / Rurik Orgelschlem-
merwochen

Großes Kino im 47. Offenburger
Familienkonzert

47. Offenburger Familienkonzert widmet sich der ma-
gischenWelt der Filmmusik

OFFENBURG, SEPTEMBER Zu ganz großem Kino laden die
Familienkonzerte Offenburg ein: am Sonntag, 18. Oktober
um 11 und 15 Uhr dreht sich im Orchestersaal der Musik-
schule Offenburg/Ortenau alles um die Filmmusik und die
Frage, warum sie für einen guten Film so wichtig ist. Was
wäre Titanic ohne seine romantische Melodie? Was wäre
Die Eiskönigin (Frozen) ohne Elsa's fesselndes "Lass los"?
DasTeamumAnneHilse-Heideker (Cello), ChristinaWesch-
ta (Violine), Lorenz Stiegeler (Klavier), Tolga Anlar (Percus-
sion) und Andreas Heideker (Sprecher/Gesang) freut sich
schon riesig darauf, eine der wichtigsten Zutaten für gute
Filme genauer unter die Lupe zu nehmen: die Filmmusik.
Ganz gleich ob Liebe, Hass, Angst oder Freundschaft – ohne
Musik gibt es keine echten Emotionen auf der Leinwand.
Erst die passenden Töne lassen unsmitfühlen, staunen und
mitfi ebern. In diesem mitreißenden Familienkonzert erle-
benwir gemeinsamdieMusik in all ihrerVielfalt undPracht!
Ob jung oder alt – bei den Familienkonzerten gilt das be-
währteMotto:
Konzerte auf höchstem künstlerischem Niveau von Profi
s für Menschen von 5 bis 105 bei freiem Eintritt (Spenden
sind willkommen).

Konzertreihe „Junge Solistinnen und
Solisten stellen sich vor“

Zum 130. Todestag von Anton Bruckner

Sonntag, 11. Oktober 2026, 19.00 Uhr
Konzertsaal der FreienWaldorfschule
Concertino Offenburg

In diesem Jahr beginnt das Concertino eine neue Konzer-
treihe unter dem Titel „Junge Solistinnen und Solisten stel-
len sich vor“.
Als Erster stellt sich Joscha Kremsler vor, ein Ausnahmeta-
lent , 21 Jahre jung, er hat imMärz diesen Jahres den Deut-
schen Musikwettbewerb gewonnen, bereits zahlreiche in-
ternationale Auszeichnungen erspielt, studiert an der MHS
Freiburgundhat gleichzeitig bereits eine Zeitvertragsstelle
als Solo-Klarinettist an der Deutschen Radio-Philharmonie
Saarbrücken/Kaiserslautern angetreten.
Joscha Kremsler spielt das Klarinettenkonzert von Jean
Francaix, eines der anspruchsvollsten Solowerke für Klari-
nette überhaupt.

Zum 130. Todestag von Anton Bruckner (gest. am 11. Ok-
tober 1896) spielt das Concertino unter der Leitung von
Dieter Baran als Konzerteröffnung das „Adagio“ aus dem
Streich-Quintett in einer Fassung für Streichorchester.

Den Abschluss des Konzertes bildet eine Orchester-Suite
aus der Oper „Hänsel undGretel“ in einer Fassung für Kam-
merorchester.
Das Concertino Offenburg wird dabei unterstützt von Blä-
sern derMHS Freiburg.
Der Eintritt ist frei, um einenUnkostenbeitragwird amAus-
gang gebeten.
Das Konzert wird gefördert von der Stadt Offenburg

http://www.orgelwelt-waldkirch.de
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Und natürlich kommt auch der Humor und das Lachen
nicht zu kurz. Denn wer auf der Suche nach der Liebe und
dem richtigenWeg ist, muss damit rechnen, dass der eige-
ne „Herzkompass“ gelegentlich ein wenig verrücktspielt.

Herzkompass – Chor-Musical des Rock-Pop-Chors
„Un:erhört“
Samstag, 10. Oktober 2026, 19 Uhr im Schillersaal Offen-
burg, Zeller Str. 33
Einlass: 18.30 Uhr, freie Platzwahl
Eintritt: 15 Euro, Schüler und Studierende 9 Euro
Kartenvorverkauf: Kiosk & Deutsche Post Filiale, Weingar-
tenstraße 169, Zell-Weierbach

Querbeetsingen: „Träume“
„Träume“ ist dasMotto des herbstlichenOffenburgerQuer-
beetsingens, zu dem das „Querbeet-Quartett“ (Susanne
Ramm-Weber, Marion Dyremose, Michael Hitzel, Stefan
Böhm) für Freitag/Samstag, 9./10. Oktober, jeweils 20.00
Uhr, ins Kulturzentrum KiK einlädt. Das Liedprogramm
reicht vom „Kleinen, grünen Kaktus“ und dem Heckerlied
über John Denver und Klaus Lage bis zu den „schon bunten
Wäldern“ und den „Moorsoldaten“. Einzige Teilnahmebe-
dingung: Sangeslust. Texte vorhanden, Eintritt frei.

Chorvereinigung Zunsweier
Das nächste VOLKSLIEDERSINGEN in ZUNSWEIER
Wann? - DIENSTAG, 13. Oktober um 16:00 Uhr,
Wo? - im Foyer der Sporthalle, Kleingässle 9
Lust zu singen? Volkslieder und anderi Lumbeliedli? Spaß
haben?
Dann sind Sie beim Volksliedersingen der Chorvereinigung
Zunsweier genau richtig!
Jeden zweiten Dienstag im Monat treffen sich sangesfreu-
dige Menschen zum Singen. Längst vergessene Lieder,
aber auch bekannte Lieder, werden musikalisch begleitet.
Liedermappen werden ausgegeben. Natürlich gibt es auch
was um die Stimmbänder nicht austrocknen zu lassen und
auch Kaffee und Kuchen, und noch mehr. Sind Sie dabei?
Also, wir sehen uns amDienstag, 13.10. 2026!

Wir freuen uns auf Ihren/Deinen Besuch, auch gerne nur
zum Zuhören.
Bis bald, ihre CHORVEREINIGUNG ZUNSWEIER

Vereinsmitteilungen

Akkordeon-Konzert
Akkordeon-Konzert unter dem Motto "Film-Melodien -
Volume 2" am 11.10.2026 in Ortenberg, Kirche St. Bart-
holomäus um 17 Uhr.
AmSonntag, 11.10.2026, präsentiert sich das 1. Offenburger
Akkordeonorchester 1937 ab 17.00 Uhr mit einem Konzert
in der Ortenberger Kirche St. Bartholomäus.
Dieses Jahr erwartet die Konzertgäste ein bunter Strauß
Melodien, die aufgrund ihrer Verwendung in Film und Fern-
sehen zu echten Ohrwürmern wurden.

„Herzkompass“ – Un:erhört erzählt
eine Geschichte

Offenburg (sam) – Zehn Jahre gemeinsam singen – und
dann einfach nur ein Jubiläumskonzert? Das ist dem Rock-
Pop-Chor „Un:erhört“ aus Zell-Weierbach zu wenig. Statt-
dessen entstand „Herzkompass“: ein Chor-Musical aus
bekannten Songs verwebt zu einer eigenenGeschichte und
der großen Frage, wohin das Herz eigentlich will. Zu sehen,
zu spüren, zu hören und zu genießen ist die Jubiläumspro-
duktion am Samstag, 10. Oktober 2026, um 19 Uhr im Schil-
lersaal Offenburg.

ImMittelpunkt des un:erhörten Chor-Musicals steht Sibyl-
le und ihre Suche nach demMann fürs Leben. ZwischenDa-
ting-App, Rendezvous, Fernweh und kleinen Katastrophen
erzählt „Herzkompass“ mit Humor und Musik von Herz-
klopfen, Selbstzweifeln und Freundschaft – und von der Er-
kenntnis, dassmanmanchmal erst sich selbst findenmuss,
bevormanweiß, wenman eigentlich sucht.
Unterstützt wird der Chor Un:erhört von mehreren So-
listen aus der Region. Armin Dufner, bekannt aus der For-
mation Bel Canto, steht ebenso auf der Bühne wie Meinrad
Busam, der bei zahlreichen Konzerten im Raum Offenburg
zu hörenwar sowie der Offenburger Sänger Alexander Bo-
schert. Auch das Vokalensemble „Sweet Dreams“ ist Teil
der Inszenierung.
Für die instrumentale Begleitung sorgenWolfgang Bessler
am Kontrabass, Manuel Köhler am Schlagzeug und Adrian
Sieferle am Klavier. Für die schauspielerischen Elemente
zeigt sich Tanja Bächle verantwortlich. Die musikalische
und künstlerische Leitung hat Petra
Rosenberg-Dufner. „Herzkompass“ ist weit mehr als ein
klassisches Chorkonzert: Der Abend verbindet Chorge-
sang, Solisten, Vokalensemble, Live-Musik und Schauspiel
zu einermusikalisch erzählten Reise, die vonNewYork über
Afrika zumHaus am See führt.
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Für ganz Neugierige: Lassen sie sich überraschen von der
PeerGynt Suite I, deren4Sätze (z.B. die „Morgenstimmung“
oder „In der Halle des Bergkönigs“)
in unterschiedlichen Filmen zum Erfolg wurden. Freuen Sie
sich auf „The Sound of Silence“ aus dem Film „Die Reifeprü-
fung“ oder „Gabriels Oboe“ aus „TheMission“.
Aber auch eher orientalisch angehauchte Klänge aus den
Filmen „Exodus“ oder „Caravans – Der Herr der Karawa-
nen“ wird das Orchester aufführen.
Mehrwird nicht verraten, dennein bisschenÜberraschung
soll ja sein!
Der Eintritt für das Konzert ist frei, am Ausgang wird eine
Spendenkasse aufgestellt. Übrigens verkauft das Orche-
ster nach dem Konzert feine, kleine Linzertorten, damit die
Konzertgäste neben dem Musikgenuss auch etwas Lecke-
resmit nach Hause nehmen können.

Infos unter 0781/9483497 bzw.
www.akkordeonorchester-offenburg.de.

SKM Ortenau e.V.
Ein Ehrenamt, das Menschen Halt gibt: SKM Ortenau
sucht rechtliche Betreuer*innen
Manchmal braucht es jemanden, der da ist, zuhört und
Verantwortung übernimmt. Rechtliche Betreuung unter-
stützt Menschen, die aufgrund einer Erkrankung oder Be-
hinderung ihre Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln
können. In Baden-Württemberg werden rund 120.000
Menschen rechtlich betreut – etwa die Hälfte davon ehren-
amtlich.

Der SKM Ortenau e.V. lädt Interessierte zu einem ko-
stenlosen Einführungsseminar ein. Dabei erfahren die
Teilnehmer*innen alles Wichtige über Aufgaben, Rechte
und Pflichten sowie über die Möglichkeiten und Grenzen
einer rechtlichen Betreuung. Auch Fragen aus der eigenen
Praxis haben ausreichend Raum.

Willkommen sind ausdrücklich auch Angehörige, die
bereits als rechtliche Betreuer*innen bestellt sind. Sie
können das Seminar nutzen, um ihr Wissen zu vertiefen,
sich mit anderen Betreuer*innen auszutauschen und sich
dem SKM Ortenau kostenlos anzuschließen. Als Mitglied
erhalten sie fachliche Begleitung und Unterstützung bei ih-
rer verantwortungsvollen Aufgabe.

„Niemand muss diese Aufgabe allein bewältigen“, so der
SKM Ortenau. Gerade die Verbindung von persönlichem
Engagement, fachlicher Begleitung und gegenseitigem
Austausch macht das Ehrenamt wertvoll. Wer sich dem
Verein anschließt, stärkt nicht nur die eigene Betreu-
ung, sondern trägt zugleichdazubei, dassderSKMauch
in Zukunft für Menschen mit Unterstützungsbedarf und
ihre Angehörigen da sein kann. Gemeinsam kann so ein
wichtiges Angebot in der Region erhalten und weiter-
entwickelt werden.

Das Seminar findet am Freitag, 23. Oktober 2026, von
14:30 bis 19:00 Uhr und am Samstag, 24. Oktober 2026,
von 9:00 bis 16:00 Uhr in der Geschäftsstelle des SKMOr-
tenau e.V., Hauptstraße 58 in Offenburg, statt.
Anmeldung bis 21.Oktober 2026 unter 0781-990993-12
oder i.isen@skm-ortenau.de

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Anspruchsvolle Zwei-Täler-Wanderung: Von Bad Her-
renalb nach Gernsbach Einen besonderen Wandertag im
Nordschwarzwald bietet der Schwarzwaldverein Zell-Wei-
erbach e. V. am Sonntag, 4.10.2026. Die Zwei-Täler-Wande-
rung führt von Bad Herrenalb über Plotzeckmühle, Teufels-
löcher und Teufelsmühle bis nach Gernsbach. Auf der rund
16 Kilometer langen Strecke sind etwa 600Höhenmeter zu
bewältigen. Die Tour richtet sich an geübteWanderndemit
sehr guter Kondition und Trittsicherheit. An- undRückreise
erfolgengemeinsammitderBahnabOffenburg. Treffpunkt
ist um 7:30 Uhr am Bahnhof Offenburg, Westeingang.
Die Teilnahme ist für Mitglieder kostenlos, Gäste zahlen 5
Euro. Weitere Informationen und verbindliche Anmeldung
beiWanderführer Andreas Brucksch (Tel./WhatsApp: 0157
56185817; E-Mail:
vorstand-1@swv-zell-weierbach.de) sowie auf der Website
des Schwarzwaldvereins Zell-Weierbach unter
swv-zell-weierbach.de.

Waldbaden: Spüre die Energie des Waldes
Raus aus dem Alltag, hinein in die Ruhe des Waldes: Am
Freitag, 9.10.2026, bietet der Schwarzwaldverein Zell-Wei-
erbach e. V. ein rund dreistündigesWaldbaden an. Beimbe-
wussten Schlendern zwischen den Bäumen, bei Meditation
und achtsamen Ruhepausen auf dem Waldboden können
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer den Wald mit allen
Sinnen erleben.
Waldbaden verbindet Naturerlebnis und Achtsamkeit und
kann dabei helfen, zur Ruhe zu kommen, Stress abzubauen
und neue Energie zu schöpfen.
Treffpunkt ist um 14:00 Uhr am Wanderparkplatz Näch-
stenbach in Offenburg-Zunsweier. Die Gehstrecke beträgt
etwa 3 Kilometer. Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen
begrenzt. Mitzubringen sind festes Schuhwerk, witterung-
sangepasste Kleidung sowie eine Sitz- oder Liegeunterla-
ge. Mitglieder des Schwarzwaldvereins nehmen kostenlos
teil, Nichtmitglieder zahlen 15 Euro zur Unterstützung der
ehrenamtlichen Vereinsarbeit. Mitglieder und Gäste sind
herzlich willkommen. Weitere Informationen und verbind-
liche Anmeldung bei Anette Bocek (Tel.: 0781
66137 - AB; E-Mail: anette.bocek@gmx.de).

Weine und Wandern: Herbstgenuss in den heimischen
Weinbergen Herbstliche Weinberge, weite Ausblicke und
regionale Weine: Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach
lädt am Samstag, 10.10.2026, zu einer Wein-Genuss-Wan-
derung rund um Ortenberg ein. Auf einer leichten Strecke
mit rund 3Kilometern und 100Höhenmetern geht es durch
die herbstliche Landschaft. Dabei könnendie Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer fünf verschiedeneWeine aus der Regi-
on verkosten und erfahrenWissenswertes über denWein-
bau inderOrtenau.ReizvolleAusblickeüberdieRheinebene
und bis zu den Vogesen begleiten die Wanderung. Die Geh-
zeit beträgt etwa eine Stunde, die Gesamtdauer rund drei
Stunden. Treffpunkt ist um 14:00Uhr amParkbereich ober-
halb des Landschulheims Käfersberg in Ortenberg.
Benötigt werden ausreichend Getränke, festes und geeig-
netes Schuhwerk sowie witterungskonforme Kleidung.
Die Teilnahme kostet 10 Euro für Mitglieder und 15 Euro für
Nichtmitglieder. Weitere Informationen und verbindliche
Anmeldung bis 8.10.2026 bei Wanderführer Valentin Sie-
ferle (Tel. 0151 17801534; E-Mail:
wandern@swv-zell-weierbach.de)

http://swv-zell-weierbach.de
http://wandern@swv-zell-weierbach.de
http://www.akkordeonorchester-offenburg.de
mailto:i.isen@skm-ortenau.de
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Beim diesjährigen Schwerpunkt stellt der ADFC Fragen
zur Mobilität von Kindern & Jugendlichen, ganz neu dazu
kommt der Fahrradklimatest für Jugendliche, bei dem ge-
zielt 10- bis 20-Jährige zu ihren Radfahrgewohnheiten be-
fragt werden.
Mitmachen unter
https://fkt.adfc.de/befragung

Dienstag, 6. Oktober 2026, 19:00 – 21:30 Uhr:
Komoot-Kurs für Anfänger (mit Anmeldung)
Dieser Kurs richtet sich an alle, die mit Komoot Radtouren
planen, fahren und aufzeichnenwollen undnoch keine oder
wenig Erfahrung mit Komoot haben. Praktische Übungen
helfen zum besseren Verständnis der App.
Voraussetzung: Bitte Handy mit installierter Komoot-App
mitbringen.
Wo: ADFC Zentrum, AmMarktplatz 19, 77652 Offenburg
Nurmit Anmeldung. Bezahlung vor Ort.
Kosten: 10 € Nichtmitglieder. ADFC-Mitglieder kostenlos.

Samstag, 17. Oktober 2026, 11:00 – 14:00 Uhr:
Fahrrad-Codierung im ADFC-Zentrum am Marktplatz
Bei der Codierung werden Ihre Adresse und Ihre Initialen
verschlüsselt auf das Fahrrad graviert. Dies hat sich als ef-
fektiveMethode erwiesen, umdie Zahl der Diebstähle deut-
lich zu senken und die Aufklärungsquote zu erhöhen. Die
Polizei kann Sie als Eigentümer identifizieren.
Kosten: 6 € für ADFC-Mitglieder und 12 € für Nichtmit-
glieder. Anhänger etc. werden kostenfrei mitcodiert.
Bitte bringen Sie Personalausweis und einen Eigentums-
nachweis mit. Gerne den vorher schon ausgefüllten Co-
dierauftrag (2-fach) mitbringen: www.adfc-bonn.de/codie-
rung/offenburg/

Unsere geführten ADFC-Radtouren

Sonntag, 4. Oktober 2026, 12:00 - 17:00 Uhr:
Neubürgertour - Rundtour für Neubürger durch Offen-
burg
Willkommen in Offenburg –Willkommen auf dem Rad!
Du bist neu in Offenburg? Dann entdecke deine neue Hei-
mat auf zwei Rädern! Unsere gemütliche Rundtour führt
dichdurchOffenburgundein kurzesStückdurchSchutter-
wald –mit vielen spannendenHaltepunkten, an denendu in-
teressanteWege und lokale Besonderheiten kennenlernen
kannst.
Am Ende der Tour ist eine gemütliche Einkehr geplant.
Anmeldung nicht erforderlich – einfach vorbeikommen
undmitradeln!
Bring dein Fahrrad, gute Laune und Neugier mit – wir freu-
en uns auf dich!
Treffpunkt: ADFC Zentrum, Marktplatz 19, 77652 Offenburg
Radstrecke: 35 km, 15 km/h, einzelne Steigungen, durchge-
hend Asphalt (einfach)
Tourenleiter: Eberhard Wieber, Markus Pfeil und Monika
Kunschner

Weitere Informationen:
Auf unserer Homepage: www.offenburg.adfc.de oder per
E-Mail an offenburg@adfc-bw.de

Vier Burgen, zwei Länder: Wandern durch die Nordvoge-
sen Zu einer abwechslungsreichen Rundwanderung durch
die grenzüberschreitende Landschaft von Pfälzerwald und
Nordvogesen lädt der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach
e. V. am Sonntag, 11.10.2026 ein. Auf der rund 15 Kilometer
langen Tour stehen gleich vier Burgen auf dem Programm.
Historische Gemäuer, abwechslungsreiche Wege und be-
eindruckende Ausblicke verbinden sich dabei zu einem
besonderen Wandererlebnis. Treffpunkt ist um 8:15 Uhr
an der Abtsberghalle in Zell-Weierbach. Von dort geht es
in Fahrgemeinschaften zum Gimbelhof bei Burg Flecken-
stein nahe Lembach, dem Ausgangspunkt derWanderung.
Die Strecke führt teilweise entlang der deutsch-franzö-
sischen Grenze und auch über französisches Gebiet. Die
anspruchsvolle Rundtour umfasst etwa
15 Kilometer und 600Höhenmeter bei einer reinen Gehzeit
von rund fünf Stunden. Gute Kondition, Trittsicherheit und
festes Schuhwerk sind erforderlich. Da unterwegs keine
Einkehrmöglichkeit besteht, sind ausreichend Getränke
und Rucksackverpflegung mitzubringen. Zum Abschluss
ist eine Einkehr im Gimbelhof vorgesehen. Anmeldung und
weitere
Informationen: bei Wanderführer Reinhard Falk
(WhatsApp 01575 8063294;
E-Mail: reinhardfalk65@gmail.com).
Anmeldeschluss ist am Freitag, 9.10.2026.

Nordic-Walking-Tour: Sportlich ins Wochenende starten
Der perfekte Start ins Wochenende mit dem Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach e. V.: Jeden Samstag um 8:00
Uhr beginnt an derWalensteinhütte in Zell-Weierbach eine
sportliche Nordic-Walking-Tour durch die Landschaft des
Schwarzwalds. Auf rund 10 Kilometern und 400 bis 600
Höhenmetern führt die Tour durch abwechslungsreiche
Natur, mit herausfordernden Anstiegen und weiten Ausbli-
cken. Teilnehmen können alle, die über entsprechende Fit-
ness und Ausdauer verfügen.
Walkingstöcke und geeignetes Schuhwerk sind erforder-
lich. Treffpunkt ist die Walensteinhütte am Parkplatz Bar-
fußpfad (Talweg 82, Zell-Weierbach).
Die nächste Nordic-Walking-Tour findet am Samstag,
3.10.2026 um 8:00 Uhr statt. Info & Anmeldung - telefo-
nisch oder perWhatsApp: Andreas Brucksch, zert. Nordic-
Walking-Trainer &Wanderführer (Mobil: 0157 56185817)

Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Bewegung, Natur, Gemeinschaft – erlebe den Schwarz-
wald aktiv! Wir bieten abwechslungsreiche Wanderungen,
Fitness- und Wellnessprogramme sowie gesellige Treffen
in der vereinseigenen Walensteinhütte. Ob sportlich oder
gemütlich – hier findet jeder das passende Angebot. Be-
sonders beliebt sind die Motto-Sonntage mit regionalen
Köstlichkeiten. Offen für alle, die Natur und Gemeinschaft
schätzen – einfach vorbeischauen und mitwandern! Wei-
tere Informationen unter swv-zell-weierbach.de

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC)
Unsere Kurse und Veranstaltungen

Ab 1. September bis 30. November 2026:
Wie fahrradfreundlich ist Offenburg? Fahrradklimatest
Ab dem 1. September haben Radfahrende wieder die Mög-
lichkeit, Rückmeldungen zur Fahrradfreundlichkeit ihres
Ortes zu geben.

http://reinhardfalk65@gmail.com
http://swv-zell-weierbach.de
https://fkt.adfc.de/befragung
http://www.adfc-bonn.de/codie-
http://www.offenburg.adfc.de
mailto:offenburg@adfc-bw.de
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Heimatverein Nesselried e.V.

Naturheilverein Oberkirch e.V.
Einladung zum Vortrag „Wo drückt der Schuh? Fußfehl-
stellung, was tun?“

Der Naturheilverein Oberkirch e.V. lädt alle Interessierten
ein zu diesem Vortrag am Dienstag, 13. Oktober, um 19:30
Uhr, in der Aula der August-Ganther-Schule, Schwarzwald-
str. 13, in Oberkirch. Referentin: Dr. Charlotte Hase, Chef-
ärztin Fuß- und Sprunggelenkchirurgie im Lorettokran-
kenhaus, Freiburg.

Was kann man bei Spreizfuß, Hallux valgus, Hammerzehen
und Arthrose im Fuß machen? Frau Dr. Hase informiert
über die Krankheitsbilder und die operativen und nicht-
operativen Behandlungsmöglichkeiten.

Gäste sind wie immer herzlich willkommen. Kostenbeitrag:
Mitglieder 6,- Euro, Gäste 10,- Euro.

Schule und
Fortbildung

IHK Südlicher Oberrhein
A5-Ausbau: „Jetzt muss endlich Bewegung in die Sache
kommen“

IHK Südlicher Oberrhein drängt auf konkrete Planung
für sechsstreifigen Ausbau zwischen Offenburg und
Freiburg

Die Wirtschaft am südlichen Oberrhein fordert seit
Jahren den sechsstreifigen Ausbau der A5 zwischen
Offenburg und Freiburg. In einem Brief an den Bun-
desverkehrsminister haben IHK-Präsidentin Brigitta
Schrempp und IHK-Hauptgeschäftsführer Dr. Dieter
Salomon die Dringlichkeit betont. Die langjährige Dis-
kussion müsse endlich in eine konkrete Planung über-
gehen.Angesichtsderweiter steigendenVerkehrsbela-
stung, des anhaltenden Wachstums der Region und der
bevorstehendenEinschränkungenaufderRheintalbahn
bestünde dringender Handlungsbedarf beim Bund.

„Wir reden über den Ausbau der A5 nicht erst seit heute.
Die Forderung der Wirtschaft ist seit Jahren bekannt. Was
jetzt fehlt, ist endlich Bewegung bei der Umsetzung“, sagt
Brigitta Schrempp, Präsidentin der IHK Südlicher Oberr-
hein undUnternehmerin in Lahr. „Die Verkehrsentwicklung
hat sich weiter verschärft, während die A5 nach wie vor
nicht die Priorität erhält, die sie angesichts ihrer Bedeu-
tung für unsere Region braucht.“

Im geltenden Bundesverkehrswegeplan 2030 ist der
sechsstreifigeAusbauzwischenOffenburgundFreiburg le-
diglich als „Weiterer Bedarf mit Planungsrecht“ eingestuft.
Die IHKhält diese Einordnung angesichts der tatsächlichen
Verkehrsentwicklung für nicht mehr nachvollziehbar. Be-
reits 2003 war zumindest der Abschnitt Freiburg–Tenin-
gen als vordringlich einzustufendes Ausbauprojekt vorge-
sehen. Zu einer Realisierung kam es bislang dennoch nicht.

Dabei ist die Verkehrsbelastung auf der A5 weiter gestie-
gen. An der Dauerzählstelle auf Höhe Nimburg wurden
2003 bereits rund 65.600 Fahrzeuge täglich registriert.
Nach der Straßenverkehrszählung des Landes Baden-
Württemberg waren es 2024 rund 74.600 Fahrzeuge pro
Tag. Damit liegt die Belastung in einem Bereich, für den die
einschlägigen Richtlinien bereits einen sechsstreifigen
Ausbau empfehlen.

„Die Entwicklung ist eindeutig: Die Verkehrsbelastung ist
hoch und sie steigt weiter. Trotzdem ist bei Planung und
Ausbau seit Jahren kaum Bewegung zu erkennen“, sagt Dr.
Dieter Salomon, Hauptgeschäftsführer der IHK Südlicher
Oberrhein. „Wir können nicht darauf warten, dass die Eng-
pässe noch größer werden. Gerade mit Blick auf die kom-
mendenJahremussdasProjekt jetzt entschiedener voran-
getrieben werden.“
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Bildungszentrum Offenburg
Kurzfilme im Spitalkeller

Die Betriebsseelsorge Ortenau und das Bildungszentrum
Offenburg laden in Kooperation mit 361 Grad e. V. zum
Kurzfilmeabend in den Spitalkeller ein.
Wer im Anschluss noch Lust und Zeit hat, kann sich gerne
noch bei einem Feierabend-Getränk über die Kurzfilme
austauschen.
Eintritt frei - Getränke sind kostenpflichtig

Termin: 06.10.26, 20:00 – 22:00 Uhr
Ort: Spitalkeller, Spitalstraße 1a, 77654 Offenburg
kostenlos
Keine Anmeldung erforderlich
Anmeldung und weitere Informationen: Bildungszen-
trumOffenburg, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg,
Tel. 0781 9250-40, info@bildungszentrum-offenburg.de,
www.bildungszentrum-offenburg.de

Autogenes Training

Achtsame Atemübungen und Muskelentspannung sind
gerade in Zeiten großer Herausforderungen guteMöglich-
keiten trotz allem unserWohlgefühl zu unterstützen. Durch
die Übungen des Autogenen Trainings lernen Sie sich
selbstständig in einen Zustand der Entspannung zu verset-
zen und können so mehr Lebensqualität wieder gewinnen
und stressbedingten Erkrankungen vorbeugen. Zudem
erhalten Sie im Kurs weiterführende Gesundheitsinforma-
tionen, welche optional und nicht Bestandteil des Präventi-
onskurses sind. Er ist interaktiv ausgelegt und ermöglicht
eine beidseitige Kommunikation zwischen der Kursleitung
und den Teilnehmenden.

Bei dem online-Kurs handelt es sich um einen Präventions-
kurs, der von der Zentralen Prüfstelle Prävention nach§ 20
SGB V zertifiziert ist. Sie erhalten daher in der Regel eine
anteilige Kostenerstattung durch Ihre Krankenkasse.

Termine: 12.10.26 – 30.11.26, 18:45 – 19:45 Uhr
Ort:Online
Kosten: 80,00 € p. P.
Anmeldeschluss:04.10.26
Anmeldung und weitere Informationen: Bildungszen-
trumOffenburg, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg,
Tel. 0781 9250-40, info@bildungszentrum-offenburg.de,
www.bildungszentrum-offenburg.de

Gesunde und entspannte Füße

In diesem Kurs widmen wir uns verschiedenen Fußthe-
matiken wie Hallux Valgus, Fersensporn, allgemeinen Fuß-
schmerzen sowie weiteren häufigen Beschwerden rund
um Füße. Dabei betrachten wir die Füße ganzheitlich.
Darüber hinaus erhalten Sie zahlreiche alltagstaugliche
Tipps. Ziel des Kurses ist es, Beschwerden zu lindern sowie
Leichtigkeit undWohlbefinden im Alltag zu schaffen.

Termine: 14.10.26 – 11.11.26, 17:30 – 18:30 Uhr
Ort: Raum "Frei Sein", Raum "Frei Sein", Franz-Ludwig-Mer-
sy-Str. 1, 77654 Offenburg
Kosten: 60,00 € p. P.
Anmeldeschluss:07.10.26
Anmeldung und weitere Informationen: Bildungszen-
trumOffenburg, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg,
Tel. 0781 9250-40, info@bildungszentrum-offenburg.de,
www.bildungszentrum-offenburg.de

Region wächst – und damit auch der Verkehr

Dass sich die Verkehrssituation nicht von selbst entspan-
nen wird, zeigen auch die Entwicklungen in der Region. Die
Bevölkerung am südlichen Oberrhein ist innerhalb der ver-
gangenen zehn Jahre um 7,6 Prozent gewachsen, die Zahl
der Beschäftigten sogar um 21,4 Prozent. Gleichzeitig stieg
der Kraftfahrzeugbestand zwischen 2008 und 2024 um 27
Prozent auf mehr als 818.000 Fahrzeuge.

„Für die Unternehmen ist eine leistungsfähige Verkehrs-
infrastruktur keine Frage des Komforts, sondern eine
Voraussetzung für funktionierende Wertschöpfung“, be-
tont Schrempp. „Wenn Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
Kunden, Lieferanten oder Waren immer häufiger im Stau
stehen, hat das unmittelbare Auswirkungen auf die Wirt-
schaft. Wir brauchen deshalb eine Infrastruktur, die mit
der Entwicklung der Region Schritt hält.“

Rheintalbahn erhöht Handlungsdruck

Zusätzliche Bedeutung gewinnt der A5-Ausbau durch die
anstehenden Arbeiten an der Rheintalbahn. Die Deutsche
Bahn plant, die Bestandsstrecke zwischen Riegel und Of-
fenburg ab 2036 für mehrere Jahre zu sperren. Trotz ge-
planter Ersatzangebote auf der Schiene ist mit einer er-
heblichen zusätzlichen Belastung des Straßennetzes zu
rechnen.

„Wir wissen, dass die Verkehrsbelastung auf der Straße
zunehmen wird. Gleichzeitig stößt die A5 bereits heute
regelmäßig an ihre Kapazitätsgrenze“, erklärt Salomon.
„Das ist absehbar und damit auch planbar. Umso weniger
verständlich wäre es, wenn wir erst reagieren, wenn die
zusätzlichenVerkehrsströme tatsächlich auf der Autobahn
stehen.“

Zugleich sieht die IHK die laufenden und kommenden Ar-
beiten an der Rheintalbahn als Chance, die Planungen für
Schiene und Straße frühzeitig aufeinander abzustimmen.
Da die neuen Gleise zunächst autobahnparallel entstehen,
könnten bei einer rechtzeitigen Planung Synergien genutzt
und spätere zusätzliche Belastungen vermieden werden.

„Es wäre ein Fehler, die Verkehrsinfrastrukturprojekte
unabhängig voneinander zu betrachten“, so Schrempp.
„Wenn jetzt an der Rheintalbahn gebaut und geplant wird,
muss gleichzeitig der Blick auf die A5 gerichtetwerden.Wir
brauchen endlich eine abgestimmte Perspektive für die ge-
samte Verkehrsinfrastruktur der Region.“

IHK fordert konkrete Planungsschritte

Die IHK Südlicher Oberrhein erwartet deshalb vom Bund,
die bisherige Einstufung des A5-Ausbaus kritisch zu über-
prüfen und die notwendigen Planungskapazitäten bei der
Autobahn GmbH zu schaffen. Mit Blick auf die kommenden
Arbeiten am nächsten Bundesverkehrswegeplan müsse
derAusbau zwischenOffenburg und Freiburg angemessen
berücksichtigt werden.

„Die Wirtschaft am südlichen Oberrhein hat ihre Position
seit Jahren klar formuliert. Jetzt geht es nicht mehr da-
rum, die Notwendigkeit des Ausbaus immer wieder zu be-
schreiben, sondern darum, endlich die nächsten konkreten
Schritte einzuleiten“, macht Salomon deutlich. „Die Fakten
liegen auf dem Tisch. Jetzt muss Bewegung in die Sache
kommen.“

mailto:info@bildungszentrum-offenburg.de
http://www.bildungszentrum-offenburg.de
mailto:info@bildungszentrum-offenburg.de
http://www.bildungszentrum-offenburg.de
mailto:info@bildungszentrum-offenburg.de
http://www.bildungszentrum-offenburg.de
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Kirchliche
Mitteilungen

Röm.-Kath. Kirchengemeinde
Mittlere Ortenau

Die Weinberggleichnisse
im Alten wie im neuen Testament verstehen unter dem
Weinberg, den Gott „angelegt“ hat, natürlich in ersterWei-
se sein geliebtes Volk Israel. So wird es uns an diesem
Sonntag in den allen drei biblischen Lesungen vorgetragen:
Jes 5, 1-7 und darauf bezugnehmend in Mt 21, 33-42. 44. 43.
Aus Ps 80 hören wir verschiedene Weinberg-Verse. Einen
Weinberg legt man natürlich an, dass darin Früchte wach-
sen. Ist doch klar! In diesen Wochen feiern wir Erntedank.
Zum Erntedanksonntag dürfen wir unter dem Weinberg
Gottes freilich auch die Welt verstehen, in die Gott uns hi-
neingestellt hat, und sieht man das so, dann gilt, was das
Laacher Messbuch 2026, S. 847 f., für diesen Sonntag an-
merkt: „Gott hat diese Erde gut und schön geschaffen
und uns anvertraut. Heute steht die Erde in Gefahr, von
uns ausgebeutet, verschmutzt und zerstört zu werden;
und auch wir bringen nicht die Früchte, die sich Gott
von den Menschen erhofft, wenn die Erde in Gewalt und
Krieg versinkt. Gottes Mühe um den Menschen scheint
keine Frucht zu tragen und seine Boten werden zurück-
gewiesen oder sogar getötet.“ Seine Boten, die vor der
Zerstörung derWelt warnen ... Bedenkenswert ...

Ihnen allen ein gesegnetes Erntedankfest,
EberhardMurzko.

Caritas-Kollekte Sa/So, 26./27. Sept
Vergelt’s Gott für Ihre Hilfe! EberhardMurzko

Der Heilige Hieronymus,
der am 30. Sept 420 n. Chr. in Betlehem starb und Altes wie
Neues Testament in die lateinische Sprache, die damals ge-
bräuchlich war, übersetzt hat, sagt von der Wichtigkeit der
Heiligen Schrift Folgendes:
„Christus ist Gottes Kraft und Gottes Weisheit, und wer
die Heilige Schrift nicht kennt, der kennt weder Gottes
Kraft noch seine Weisheit: die Schrift nicht kennen
heißt Christus nicht kennen.“ Hieronymus, Prolog zum
Jesaja-Kommentar

Das „Gesicht“ Mariens
Ich weiß nicht, ob Sie schon mal ganz ausführlich vor der
Schutzmantelmadonna in der Fideliskirche verweilt
haben. Nach den Vorabendmessen dieses Sommers bin
ich beim Auszug immer wieder kurz dort stehen geblie-
ben. Diejenigen, die in die Sakristei gehen, schaut „Maria“
ganz direkt an, und ihr freundliches Gesicht wurde in den
Sommermonaten am Abend so wunderbar von der Sonne
angestrahlt. Es war eine richtige Freude, das zu sehen. Ein
weiteres Lichtspiel in der Fideliskirche im Sommer. Wird
sie nicht in der Lauretanischen Litanei auch „Mutter der
schönen Liebe“ genannt? EberhardMurzko

Rosenkranzandachten im Oktober
Herzliche Einladung zur Mitfeier. Einfach im Gottesdienst-
anzeiger die Zeiten nachschauen.

„Was ich anhatte“ – Ausstellung in der Friedenskirche
Kehl

Vom 9. Okt bis 23. Okt ist in der Friedenskirche Kehl am
Marktplatz eine Ausstellung über sexualisierte Gewalt zu
sehen mit einem reichhaltigen Rahmenprogramm. Veran-
stalter sind die Bürgerstiftung Kehl, die Stadt Kehl und die
Evangelische Kirchengemeinde Kehl. Wer Näheres über
die Ausstellung in Erfahrung bringen möchte, kann Infor-
mationen unter www.wasichanhatte.de im Internet finden.
EberhardMurzko

Besuch der „Heiligen Bernadette“ in Offenburg
Der Besuch bei uns findet am Mittwoch, 21. Oktober, und
am Morgen des Donnerstags, 22. Oktober 2026, statt.
Weitere Infos im neuen Gottesdienstanzeiger und in der
Presse beachten!
Wäre schön, wenn Sie sich diesen wichtigen Besuch ein-
planen könnten, und er zu einem großen Geistlichen Er-
eignis in unserer Stadt werden würde. EberhardMurzko.

Gottesdienst im Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Di, 06. Okt; Di, 20. Okt; jeweils 10.30 Uhr - Herzliche Einla-
dung zurMitfeier.

Evang. Matthäusgemeinde
Offenburg

KirchlicheMitteilungenausder "Matthäusgemeinde" ab
Freitag, den 2. Oktober:

Freitag, den 2. Oktober 2026
17.30 Uhr Chorprobe desMatthäuschors

(nach Absprache)

Samstag, den 3. Oktober 2026
10:30 Uhr Ökumenischer Erntedankgottesdienst im

Dreschschopf Elgersweier
(Pfarrerin Eva Ahrnke)

Sonntag, den 4. Oktober 2026
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in Offen-
burg:
Gottesdienst in der Stadtkirche (Prädikant Eberhard Mül-
ler), Gottesdienst für "Klein und Groß" in der Erlöserkirche
mit der Kindertagesstätte "Kinderinsel" (Pfarrerin Tanja
Schäfer), Familiengottesdienst zu Erntedank in der Auf-
erstehungskirche (Pfarrerin Eva Ahrnke), Beginn jeweils
10.00 Uhr

Dienstag, den 6. Oktober 2026
10.30 Uhr Gottesdienst im Dietrich-Bonhoeffer-Haus

(Christine Eßlinger)

Donnerstag, den 8. Oktober 2026
15.00 Uhr Frauenkreis

Freitag, den 9. Oktober 2026
17.30 Uhr Chorprobe desMatthäuschors

(nach Absprache)

http://www.wasichanhatte.de
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Sonntag, den 11. Oktober 2026
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in Offen-
burg:
Familiengottesdienst zu Erntedank mit der Kita in der Lu-
kasgemeinde (Pfarrerin Tanja Schäfer), Filmgottesdienst in
der Johannes-Brenz-Gemeinde "Wenn Hoffnung Wurzeln
schlägt" (Pfarrer Daniel Ahrnke), Gottesdienst im Gemein-
dezentrum Christus (Pfarrerin Eva Ahrnke), Beginn jeweils
10.00 Uhr

Sonntag, den 11. Oktober 2026 um 18.00 Uhr
Herzliche Einladung zum Lücoson-Konzert im Kirchsaal
des Ökumenischen GemeindezentrumsWeier.

Vorankündigung: Sonntag, den 18. Oktober 2026
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin i.R. JuttaWellhöner)
im Anschluss um 11.15 Uhr "Kammermusik an der Kinzig"
Moderation Dekan i.R. FrankWellhöner - Eintritt frei -

Seit 28. September ist das gemeinsame Pfarrbüro für
denPublikumsverkehr geöffnet. Dieses findenSie in der
Hauptstraße 70 gegenüber von Bücher Roth.
Telefonisch erreichen Sie uns unter folgender Rufnum-
mer: 0781 9549532-0.

mitteilungen
DeR PARteien

Julian Christ am Freitag auf dem
Wochenmarkt

Julian Christ am Freitag auf dem Wochenmarkt

Der überparteiliche OB-Bewerber, Julian Christ, ist an die-
sem Freitag wieder auf dem Wochenmarkt präsent. Sein
Stand befindet sich von 8:30Uhr bis 12:30Uhr amRathaus-
platz. Für die Bürger/innen besteht die Möglichkeit sich im
persönlichen Gespräch über die Zukunft Offenburgs und
seiner Ortsteile auszutauschen.
Weitere Informationen sowie sein Wahlprogramm finden
Sie unter www.julianchrist.de

„Treff mit Benz“ auf dem Wochenmarkt
Am Dienstag, 6. Oktober sowie am Samstag, 10. Oktober,
ist Tobias Benz, unabhängiger Kandidat für die Oberbür-
germeisterwahl, mit seinemFormat „Treffmit Benz“ jeweils
von 8:30 bis 12:30 Uhr auf demWochenmarkt in der Innen-
stadt am Rathausplatz anzutreffen.

http://www.julianchrist.de
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Immobilien
Vermessungsingenieur mit Familie

sucht EFH/ZFH in Offenburg
+ 10 km Umkreis zu Kaufen

über Deutsche Bank Immobilien
Tel.: 0781/9200-16

Ortenberg
Hier macht es Spaß zu wohnen!

EFH in ruhiger Lage, ca. 920 m² Grdst., Bj. 80, ca. 200 m² Wfl.,
Do.-Garage, Balkon, große Terrasse,

595 TSE.
Von privat. Makleranfragen unerwünscht.

Tel. 0781 35844 oder 01590 1750328

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Zubereitung:
Die Brombeeren waschen und trocknen. Den Zucker in einem Topf
hellbraun karamellisieren lassen. Die Brombeeren und den Zimt

dazugeben, durchrühren und mit dem Rot-
wein ablöschen. Kurz aufkochen lassen,

beiseitestellen. Das Öl in einer Pfan-
ne erhitzen. Die Entenbrust mit

Salz und Pfeffer würzen
und von beiden Seiten

kräftig anbraten.
Die Hitze reduzie-

ren, die Kräuter und
Wacholderbeeren zufügen

und ca. 5 Minuten weiter garen.
Das Fleisch in breite Scheiben schnei-

den. Die Brombeeren mit der Sauce auf
4 Teller verteilen, die Entenbrustscheiben darauf

anrichten. Mit frischen Thymianstängeln garnieren. Dazu passen
Bauernspätzle und ein eleganter Merlot. Schorten/DEIKE

Zutaten für 4 Personen:

600 g Wildentenbrust, 300 g Brombeeren

30 g Zucker, 1 Prise Zimt, Salz, Pfeffer

½ TL Rosmarin, gehackt, ½ TL Thymian, gehackt

10 Wacholderbeeren, 4 EL Olivenöl

¼ l Rotwein

Entenbrust
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SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!
Anzeigenschluss: 05. Oktober 2026, 12Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen
Mediaberaterin oder unter 0781/504-1465
– anb.anzeigen@reiff.de

Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 09. Oktober 2026 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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http://shutterstock.com
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
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Stellenmarkt

IHR AUFGABENGEBIET:
Zur Verstärkung im Bereich Weiterverarbeitung suchen wir
baldmöglichst mehrere qualifizierte Mitarbeiter (m/w/d) in
der Produktion auf 603-Euro-Basis für das maschinelle Ein-
legen von Prospekten und das Absetzen von Zeitungspaketen.

IHRE QUALIFIKATIONEN:
Sie arbeiten selbständig und gewissenhaft
Sie arbeiten gerne im Team
Sie sind flexibel, belastbar und engagiert

ARBEITSZEITEN:
Freitag, 10Uhr bis 15Uhr
Freitag, 10Uhr bis 19Uhr
Freitag, 15Uhr bis 20Uhr

SIND SIE INTERESSIERT?
Bewerbung mit kurzem Lebenslauf gerne per Mail:
sekretariat.versand@reiff.de

reiff zeitungsdruck gmbh | Frau Heidi Gmeiner
Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

WIR SUCHEN SIE:

PRODUKTIONS-
MITARBEITER

(M/W/D)
auf 603-Euro-Basis

KLINGT GUT?
Dann gestalte mit uns die digitale Zukunft – wir freuen uns auf Deine Bewerbung unter karriere.reiff.de oder an:
Reiff Verlag GmbH & Co. KG | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Mein Name ist Aziz Akol, ich bin seit 2025 als Data Scientist bei Reiff Medien tätig.
Aktuell suche ich engagierte Unterstützung für spannende Data-Science- und KI-Projekte.
Dabei gibt es viel Raum für eigene Ideen und die Entwicklung neuer Lösungen.

Verstärke unser Team „Data Science“ als:

DATA SCIENTIST / AI ENGINEER M | W | D

WERKSTUDENT

DEINE AUFGABEN

Du unterstützt bei der Aufbereitung, Analyse und
Integration von Daten aus unterschiedlichen
Quellen und lernst dabei, Daten strukturiert für
datengetriebene Anwendungen nutzbar zu machen.
Du arbeitest an klar abgegrenzten Aufgaben
innerhalb von Data-Science- und KI-Projekten
und übernimmst zunehmend Verantwortung für
definierte Arbeitspakete.
Du wendest Methoden aus Machine Learning,
Deep Learning und Natural Language Processing
(NLP) praktisch an. Ein besonderer Schwerpunkt
liegt dabei auf NLP-basierten Anwendungen.
Du evaluierst moderne KI-Modelle, Large Langua-
ge Models (LLMs) und APIs für KI-Dienste und

unterstützt dabei, geeignete Ansätze für konkrete
Anwendungsfälle zu identifizieren und zu bewerten.
Du vergleichst unterschiedliche Lösungs-
ansätze und unterstützt bei der prototypischen
Entwicklung und Umsetzung datengetriebener
KI-Anwendungen.

MUST-HAVES
Du studierst Data Science, Künstliche Intelligenz,
Informatik, Statistik oder einen vergleichbaren
Studiengang.
Du verfügst über gute Kenntnisse in Python und
idealerweise erste praktische Erfahrung in der
Datenanalyse oder Entwicklung mit Python.
Du bringst solide Kenntnisse in Machine Learning
und Deep Learning mit.

Du verfügst über gute Kenntnisse im Bereich
Natural Language Processing (NLP), da dies einen
zentralen Schwerpunkt der Position bildet.

NICE-TO-HAVES

Erste Erfahrung mit Large Language Models
(LLMs) und generativer KI.
Erfahrung im Umgang mit APIs und Cloud-Diens-
ten, insbesondere Microsoft Azure.
Kenntnisse relevanter Python-Bibliotheken und
Frameworks für Machine Learning, Deep Learning
oder NLP.
Erste Erfahrung in der Evaluierung und dem
Vergleich von KI-Modellen.

http://karriere.reiff.de
mailto:sekretariat.versand@reiff.de
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Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 05. Oktober 2026, 12Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin
oder unter 0781/504-1465 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 09. Oktober 2026 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

http://shutterstock.com
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
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V RTEILS-C UNTD WN
Digitale Heimatzeitung: Vertraut im Inhalt – modern im Format

Bis zu

110€
sparen!

Bei Bestellung im September:

3 Monate kostenlos lesen
und bis zu 110,– €** sparen

Bei Bestellung im Oktober:
2 Monate kostenlos lesen
und bis zu 75,– €** sparen

Bei Bestellung im November:

1 Monat kostenlos lesen
und bis zu 37,– €** sparen

Jetzt starten!
Bis Jahresende
gratis lesen

Danach 12 Monate*
Abo genießen
*(Mindestverpflichtung)

Fotos: LIGHTFIELD STUDIOS/deagreez/stock.adobe.com

** Frühester Lesestart 1. Oktober 2026. Bei Bestellungen ab dem
1. Oktober 2026 kann der Lesestart 1 – 3 Werktage später erfol-
gen. Nach dem kostenlosen Bezug bis zum 31. Dezember 2026
besteht Ihr Abonnement 12 Monate (Mindestverpflichtung) bis
zum 31. Dezember 2027. Danach wird das Abo auf unbestimmte
Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum
15. eines Monats gekündigt werden.Bild: runway.com, KI-generiert

Digitale�Heimatzeitung:�Vertraut�im�Inhalt�–�modern�im�Format

leserservice@reiff.de mittelbadische.de/vorteilscountdown2026

für nur

39,90 €
**

mtl.

Sehr geehrte Abonnentinnen
und Abonnenten,
wir möchten Sie heute über eine Erweiterung Ihres bestehenden
Abonnements informieren. Ab sofort können Sie Ihr Amtsblatt
nicht nur gedruckt, sondern auch digital lesen – ohne zusätz-
liche Kosten.

Das bietet Ihnen die digitale Ausgabe:

 Bequemes Lesen am Tablet, Computer oder Smartphone

 Sofort verfügbar, auch wenn die gedruckte Ausgabe einmal
später kommt

 Leicht lesbare Darstellung auf dem Bildschirm

 Zugriff auf frühere Ausgaben, wann immer Sie möchten

So erhalten Sie Ihren kostenlosen Digitalzugang:
1. Besuchen Sie anb-reiff.de/digital
2. Registrieren Sie sich in wenigen Schritten

Wichtig für Sie:
 Sie erhalten Ihr gedrucktes Amtsblatt

weiterhin wie gewohnt nach Hause

 Die digitale Ausgabe (E-Paper) ist während
der Laufzeit Ihres Print-Abonnements
automatisch enthalten

 Es entstehen für Sie keinerlei Zusatzkosten

PRINT ABONNIERT?
Die digitale Ausgabe
ist jetzt GRATIS dabei

Wenn Sie Hilfe benötigen oder Fragen haben, unterstützt
Sie unser freundlicher Kundenservice gerne persönlich:

0781/504-5566

anb.leserservice@reiff.de

mailto:anb.leserservice@reiff.de
http://anb-reiff.de/digital
http://mittelbadische.de/vorteilscountdown2026
mailto:leserservice@reiff.de
http://runway.com
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
09.10. Ausbildungsplätze – Wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss, 05.10. 12 Uhr

09.10. Recht, Steuern Finanzen Anzeigenschluss, 05.10. 12 Uhr

09.10. Grabpflege zu Allerheiligen Anzeigenschluss, 05.10. 12 Uhr

16.10. Inneneinrichtung Anzeigenschluss, 12.10. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.
0781/504 -1465 | anb.anzeigen@reiff.de

ANGEBOTE OHNE ANMELDUNG

ANGEBOTE FÜR TRAUERNDE

ANGEBOTE MIT ANMELDUNG

TRAUERGRUPPE – ERINNERUNGSCAFÉ Trauernde Frauen
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeden letzten Freitag im Monat | 15:30 – 17:30Uhr
Letzter Termin 2026 | 23. Dezember

TRAUERTREFF – Gespräche mit Gleichgesinnten
Ort: Gasthaus Brünnele Offenburg, Kegelbahn
24.09., 29.10., 26.11., 17.12.2026 | 19:00 – 21:00Uhr

Gemeinsam unterwegs (leichte Wegstrecken)
Treffpunkt: Parkplatz am Gifizsee | Entfällt bei Dauerregen
10.10., 14.11., 12.12.2026 | 10:00Uhr

Wir bitten Anmeldung per Telefon oder eMail.
Leitung durch ausgebildete Trauerbegleiterinnen.
Kostenfrei (außer eigene Verpflegung Trauertreff).
Zum Erhalt der Angebote freuen wir uns über Ihre Spende.

Hospizverein Offenburg e.V. | Asternweg 11 | 77656 Offenburg
0781/9905730 | buero@hospiz-offenburg.de
www.hospiz-offenburg.de

TRAUERGRUPPE – Trauer und Yoga
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
23.10., 13.11., 11.12.2026 | 18:00 – 20:00Uhr

Trauerklang in Bewegung – Musik und Tanz
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
29.10.2026 | 18:00 – 20:00Uhr

Hoffnung in Form bringen – Töpfern
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
06.11.2026 | 18:00 – 21:00Uhr

Wolle als Ausdruckskraft – Filzen
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
19.12.2026 | 10:00 – 13:00Uhr

2026 | JULI – DEZEMBER

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
Informationsträger Nr.1

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönes
WochenendeWochenende

mailto:buero@hospiz-o\Ufb00enburg.de
http://www.hospiz-o\Ufb00enburg.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
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Tel.: 0 78 22-20 72 • www.brettschneider-edelstahl.de
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Wir fertigen Ihnen Edelstahlkonstruktionen auf höchstem Niveau
• Geländer, Tore, Zäune
• Treppen & Balkone in versch. Ausführungen
• Eingangs- & Terrassenüberdachungen

• Outdoorliving & Pools aus Edelstahl
• Lasern, Kanten, Schleifen
• Zertifiziert nach EN 1090 Teil 1-3 EXC 2

40 Jahre

ihr Fachbetri
eb

Wir suchen Elektrotechniker (m/w/d)
Zur Prüfung von Anlagen und Maschinen nach DGUV V3.
Wir bieten einen branchenübergreifenden sicheren
Arbeitsplatz und freuen uns auf eine wertschätzende
Zusammenarbeit. Informationen vorab bei:

ELEKTROTECHNIK – FÜR DIE REGION

ELTEO Elektrotechnik Ortenau
GmbH & Co.KG

Bewirb dich jetzt!
Auf unsere freie Stellen und
Ausbildungsplätze

Bernhard Honauer
07852 93613 0
bewerbung@elteo.de www.elteo.de/home/karriere/

Stellenmarkt

Wohngebäudeversicherung zu teuer?
Die Beiträge steigen – jetzt lohnt sich ein Vergleich mehr denn je.

Viele Hausbesitzer zahlen aktuell
zu viel.
Wir prüfen Ihren Vertrag und finden
günstigere Alternativen.
Jetzt prüfen und sparen!

Jetzt Kontakt aufnehmen
• 0781 39531 • info@pro-vers.de
🌐🌐 pro-vers.de
Luisenstr. 1A, 77654 Offenburg
Kompetent. Fair. Wir vergleichen für Sie.
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RINGELBLUME

Aus der Heimat
für dieHeimat .

von 14 – 16Uhr
(keine Beratung & Verkauf)

Diesen Sonntag SCHAUSONNTAG

Eigene Monteure
Montage zum Festpreis
Große Fachausstellung direkt an der B33

KF Kinzigtaler Fenster GmbH | Berghauptener Str. 21
77723 Gengenbach | Telefon 07803/9669-0

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster
· Insektenschutz
· Einbruchschutz
· Reparaturservice

Monteur m/w/d gesucht

mailto:info@pro-vers.de
http://Co.KG
mailto:bewerbung@elteo.de
http://www.elteo.de/home/karriere/
http://www.brettschneider-edelstahl.de

